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nachm. 2½BadiſcheNeueſte Nachrichten

Offenſive gegen Jowjel - Rußland .
Der polniſche Vormarſch .

Raſcher als am engliſchen wird ſich vermutlich an dem
jungen polniſchen Imperialismus die Gefräßigkeit rächen , die
er entwickelt . Obwohl der polniſche Staat ſich völlig unfähig
zeigt , die umfangreichen und kulturell wie wirtſchaftlich ſehr
ungleichartigen Gebiete zu verwalten , die ſich heute ſchon in
ſeinem Beſitze befinden , und obwohl deshalb im Reiche des
weißen Adlers die ſeparatiſtiſchen Beſtrebungen ſtark zu⸗
nehmen , denkt Warſchau fortgeſetzt an neue Eroberungen . Im
Oſten wie im Weſten verſucht man gleichzeitig eine gewaltſame
Ausdehnung des Steatsweſens . Im Weſten wollte man
Oberſchleſien , das mit Hilfe der Abſtimmung zu erhalten
man wohl kaum mehr hofft , durch einen bewaffneten Aufſtand
an ſich reißen ; die deutſche Regierung hat der Entente ſoeben
in einer Note die Dokumente mitgeteilt , die das Programm
des Gewaltſtreichs enthielten . Es iſt zu hoffen , daß der Plan
mit ſeiner Enthüllung erledigt iſt und daß das Vorgehen der
Polen ihre Sache in Oberſchleſien noch ausſichtsloſer macht ,
als ſie es bisber ſchon geweſen iſt . Im Oſten hat Herr Pil⸗
ſudski vorläufig größere Erfolge zu verzeichnen . Seine Sol⸗
daten haben die Offenſive gegen die Bolſchewiſten begonnen ,
ſind in die Ukraine einmarſchiert und kämpfen um Kiew .
Polen ſchickt ſich an , ſeinerſeits die alte deutſche Randſtaaten⸗
politik gegen Rußland aufzunehmen und es ſtützt ſich dabei
genau , wie wir ſelbſt es getan haben , zunächſt auf die Ukraine .
Ob der raſch errungene Sieg ihm viel nützen wird , iſt ſehr
zweifelhaft . Bei der Stärke des nationalen Gegenſatzes zwi⸗
ſchen Polen und Ukrainern — man erinnere ſich nur an die
oſtgaliziſche und Cholmer Frage — iſt wohl binnen kurzem in
der Ukraine eine ſtarke nationale Gegenbewegung gegen die
polniſche Invaſion und das Zuſammengehen einzelner ukraini⸗
ſcher Führer mit den Polen zu erwarten . Noch in höherem
Grade als wir werden die Polen bei der Landbevölkerung auf
Schwierigkeiten und Widerſtände ſtoßen . Die Wahrſcheinlich⸗
keit , daß das Unternehmen ſchließlich mangels einer feſten Ba⸗
ſis ſeiner Aufrechterhaltung mit Verluſt liquidiert werden
muß , iſt nicht gering . Den Bolſchewiſten in Moskau , die an⸗
ſcheinend immer ſchwerer mit dem ſich vollendenden wirtſchaft⸗
lichen Zuſammenbruche zu kämpfen haben — die Miſſion Kraſ⸗
ſin iſt ja ſoeben geſcheitert — kommt der Pilſudskiſche Vor⸗
ſtoß vielleicht gar nicht unerwünſcht . Er gibt ihnen wieder
eine nationaſe Porole und verſchafft ihnen die Möglichkeit , als
Vorkämpfer der Einheit Rußlands aufzutreten und im Inter⸗
eſſe ihres Regimes an das groß⸗ruſſiſche Nationalgefühl zu
appellieren .
̃

General Mannerheim in Berlin .
Wie bekannt , weilt der finniſche General Mannerheim

zur Zeit in Berlin . Eine „ ſehr verläßliche Quelle “ will wiſſen ,
daß ſeine Reiſe den Vorbereitungen einer neuen großangeleg⸗
ten Offenſive gegen Räterußland diene . Er habe zu dem Ende
mit dem Leiter der engliſchen Militärmiſſion , General Mal⸗
colm , konferiert und werde von hier nach Paris und London

weterreiſen . Die „ Quelle “ will über dieſen neuen engliſchen
Verſuch , Rußland zu unterſochen , noch folgendes wiſſen :

Der Plan und der Entſchluß zu dieſer neuen konzentriſchen
Offenſive gegen Rußland iſt von der engliſchen Diplomatie aus⸗
gegangen , die darauf abzielt , Rußland im Norden in einen großen
Kampf zu verwickeln und dadurch die Lage in Georgien und
dem Kaukaſus zu ändern . Neben dieſem Grund — England will
die außerordentlich wichtigen Petroleumgebiete retten —
liegt aber der Grund der Offenſive in der Erkenntnis der engliſchen
Regierung , daß auf friedlichem Wege bei Lenin nichts zu erreichen
ſei . Der engliſche Handel hat bei ſeinen erſten Verſuchen in
Rußland ſehr ſchlechte Erfahrungen gemacht . Die Ruſſen
haben die Kompenſationslieferungen nicht eingehalten und haben die
gekauften Waren anſtatt mit Geldrubeln mit Dumarubeln bezahlt .
Hierzu kam , daß Lenin eine große Operation gegen das Petroleum⸗

ebiet in den Weg leitete , die erſt vor wenigen Tagen zur Be⸗ſe tzung Bakus durch die roten Truppen führte , wodurch die Lage
der in Aſerbeidſchan operierenden engliſchen Truppen eine ganz ver⸗
zweifelte geworden iſt . Schon die Vorbereitungen der ruſſiſchen
Operation gegen Georgien haben die engliſche Diplomatie veranlaßt ,
ihre Stellungrahme in der ruſſiſchen Frage abzuändern und das
polniſch⸗ukrainiſche Bündnis iſt bereits ein Werk der
engliſchen Diplomatie geweſen , der es erſt nach ſchweren
Bemühungen gelang , dies Bündnis zuſtande zu bringen . Petljura , der
ſich bereits vor längerer Zeit ſamt einigen Mitgliedern ſeines Direk⸗
torlums rach Warſchau geflüchtet hat , verlangte nämlich als Bedin⸗
gung ſeiner Einwilligung zum Bündnis die Nnerkennung ſeiner Re⸗
gierung ſeitens Polens und der Entente . Davon wollte aber der
Präſident der polniſchen Republik , General Pilſudski , anfangs
nichts hören und zu ar aus dem ſehr einfachen Grunde , weil Petljura
in der Ukraine nur noch einen ſehr geringen Einfluß und Anhang be⸗
ſitzt . Das ganze Land iſt vielmehr in den Händen von bewaffneten
Bauernbanden , die dem ukrainiſch⸗nationaliſtiſchen Führer , General
Pawlenko , gehorchen . Es iſt nun die Frage , wie ſich die nationa⸗
len Kreiſe der Ükrainer zu dem polniſchen Einmarſch ſtellen werden .
Der rationale und ſoziale Haß zwiſchen den Polen und den national
geſinnten Ukrainern iſt größer , denn je und das ganze Bündnis iſt
ohne dieſe natioralen Elemente zuſ ande gekommen . Es müſſen aber
ratürlich auch die nördlichen Randſtaaten in dieſe engliſche
Kombiration eingezogen werden , da ja die ruſſiſchen Truppen mit
ihren ſärkſten Formationen zwiſchen Minſk und Dünaburg ſtehen ,
wo Bruſſilow in etwa vier Wochen zum entſcheidenden Schlage g⸗gen
die Polen angeblich ausholen will . Finnland befindet ſich bereits ſeit
langer Zeit vollkommen unter dem Einfluſſe Englands und es iſt da⸗
her ſehr leicht begreiflich , daß es dem engliſchen Plan ohne weiteres
zugänglich rar In dieſem Zuſammenhange gewinnt nun der Ber⸗
liner Aufenthau ' s Generals Mannerheim eine ganz außerordent⸗
liche Bedeuturg . Die ergliſche Regierung , die ſcheinbar eingeſehen
hat , daß wit Sorejetrußland doch nickt verhandelt werden kann , hat
ſich nunmehr wieder dazu entſchloſſen , die Generaloffe nſive
gegen Rußland aufzunehmen urd es iſt ſehr wahrſchein⸗
lich , daß der polniſch⸗ukrainiſchen Offenſive ſehr bald eine Offenſtwe
ſeitens der nördlichen Randſtaaten folgen wird vur mit dem
Unterſchied , daß an dieſer Offenſive ſich diesmal auch Finnland
beteiligen wird .

Die Konferenz in Ipa .
Deulſchlands Gleichberechtigung in Frane geſtellf .

Berlin , 8 Mai . ( Von unſ . Berl . Biiro . ) Preſſemeldungen
eruus Paris behaupten , daß die deutſche Regierung Frankreich
eine Verſchiebung der Konferenz in Spa vorgeſchla⸗

internationalen Komitees für

gen habe . Das iſt unzutreffend . Vermutlich wollen die Fran⸗
zoſen ihrerſeits die Konferenz in Spa aufſchieben , um erſt
die deutſchen Wahlen und ihr Ergebnis abzuwarten .

Die Meldungen wiederholen ſich , daß wir in Spa nicht
als gleichberechtigte Teilnehmer , ſondern ledig⸗
lich als Zuhörer fungieren ſollen . Wäre dies der Fall ,
dann hoffen wir , daß die deutſche Regierung die einzig richtige
Antwort gibt und der Konferenz fern bleibt . Das Gleiche
wird der Fall ſein , wenn der Maingau nicht vor der Konfe⸗
renz von den Franzoſen geräumt werden ſollte .

Der Termin der Konferenz noch unbeſtimml .
Paris , 7. Mai . ( WB. ) Havas meldet : Die alliierten

Regierungen haben noch nicht offiziell den Termin der
Konferenz in Spa mitgeteilt , es iſt aber wahrſcheinlich ,
daß der deutſche Geſchäftsträger Meyer im Laufe der Unter⸗

redung mit Millerand darauf angeſpielt hat . Man verſteht
die Gründe , die die Regierungsvertreter bewegen , eine Ver⸗
tagung zu fordern . Das Kabenett Müller kann nur bis zu
den nächſten Wahlen beſtehen . Es ſchreibt ſich nicht genügend
Autorität zu , um Deutſchland für die Zukunft in der Frage
der Wiedergutmachungen zu verpflichten . Andererſeits fürch⸗
ten die deutſchen Politiker , die nach Spa geſandt werden , die
perſönliche Verantwortung vor dem deutſchen Volke am Vor⸗
abend der Wahlen . Die deutſche öffentliche Meinung haite
geglaubt , daß in Spa der Friedensvertrag von Ver⸗
ſailles zur Sprache käme , die alliierten Regierungen erklärten
jedoch , in keinem Falle auf eine Diskuſſion des

Vertrages einzugehen . Die deutſchen Delegierten haben
alſo eine undankbare Rolle . Folglich zeigt die geſamte deutſche
Preſſe und die Regierung wenig Intereſſe für alles das , was
in Spa zur Verhandlung kommt .

Die alliierten Staatsmänner werden ſich darauf beſchrän⸗
ken , zu antworten . Belgien wird beauftragt , die Or⸗

ganiſation zu übernehmen und wird ſpeziell ſeinen Stand⸗

punkt zur Geltung brinden . Sollte die Konferenz die Ver⸗ I
tagung beſchließen , ſo wird die Löſung der Frage der Wie⸗

dergutmachungen hinausgeſchoben . Anderer⸗
ſeits wird die Ungewißkheit darüber , welche Beſchlüſſe die
Alliierten auf der Konferenz faſſen , einen ungünſtigen Einfluß
auf die Arbeiten der internationalen Finanzkonferenz in
Brüſſel ausüben , die anfangs Juni zuſammentritt und

logiſcherweiſe das in Spa begonnene Werk auf anderem Ge⸗
biete fortſetzen wird . Sckließlich wird ſich dieſer Aufſchub noch
in die Länge zieben ; denn nach der letzten Wahl und der Bil⸗
dung des neuen Kabinetts werde Deutſchland zur Wahl eines
neuen Präſidenten ſchreiten müſſen , wenn es im Einverneh⸗
men mit dem Volke handeln will .

Paris , 8. Mai . ( WB . ) Die franzöſiſchen Finanzſach⸗
verſtändigen , die die Vorarbeiten für die Konferenz
von Spa in Gemeinſchaft mit den engliſchen Sachverſtändigen
durchführen ſollen , ſind geſtern abend in London angekom⸗
men . — Ueber die Zuſammenkunft von Millerand und
Lloyd George verlautet noch nichts Beſtimmtes . Es iſt
möglich , daß ſie in Folkeſtone erfolgt , jedoch iſt ein Zeitpunkt
dafür noch nicht feſtgeſetzt . N

Zur Unkerredung des deulſchen Geſchäftsträgers
mik Millerand .

2˙ * Paris , 8. Mai . ( Priv . ⸗Tel. ) Es herrſcht Unſicherheit
über die Mittellungen , die geſtern vom deutſchen Geſchäfts⸗
träger Dr . Mayer während der Unterredung mit Mil⸗
lerand gemacht worden ſind . Mayer ſoll erklärt haben , daß
die deutſche Regierung jetzt noch nicht imſtande ſei , zu beur⸗
teilen , was die neuen Steuern einbringen werden , und daß ſie
deshalb in Spa da um erſuchen tberde , keine jährlichen
Summen feſtzuſetzen , ſondern den Geſamtbetrag , den Deutſch⸗
land zu zablen hat . Hierzu wird in urdeutlichen Worten ein
Dementi von deutſcher Seite veröffentlicht , daß die obige
Meldung die Mitteilungen Dr . Meyers nicht richtig wieder⸗

gibt .

Die Räumung des Maingebiels .
m. London , 8. Mai . ( Priv . ⸗Tel. ) Der diplomatiſche Korre⸗

ſpondent des „ Daily Chronicle “ meldet : In der Konferenz
mit Millerand und Lloyd George werde Herr
Chamberlain teilnehmen . Den Hauptpunkt werde das

Programm der Spa⸗Konferenz bilden . Weiter meldet

er , daß die Zurückziehung aus dem beſetzten Main⸗

gebiet nunmehr begonnen habe , nachdem nun die

Reichswehr in dem Ruhrgebiet auf die vorgeſchriebene Zahl
vermindert worden iſt .

Millerand zur Lage Frankreichs .
Paris , J. Mai . ( W. . ) In der Hauptperſammlung der Inter⸗

nationalen Parlamentariſchen Konferenz hielt Millerand eine
Rede , in der er an die ungeheuren Anſtreugungen Frankreichs
erinnerte während der fünf Kriegsjahre , durch die das wirtſchaft⸗
liche Gleichgewicht geſtört wurde . Die Produktion genüge nicht
mehr den Bedürfniſſen des Vorbrauchs . Um dieſe Kriſe zu be⸗
kämpſen , habe Frankreich eine Politik der Einſchränkung
aufgenommen . Unſer Parlament ,das die harte Notwendigkeit der
Stunde erkannte , hat acht Milliarden neue Steuern bewilligt ,
und ſchon zeigen ſich glückliche Anzeichen des Wiederaufſtieges .
Unſere Ausfuhr wächſt Wenn man ſie mit der Ausfuhr der
erſten vier Monate des vergangenen Jahres vergleicht , ſo hat ſie
ſich verdoppelt . Wenn dieſer Fortſchritt , wie man annehmen
kann , fortdauert . wird die normaleLage bald wieder hergeſtellt ſein
Millerand ſprach alsdann von der Nowendiakeit des Zuſammen⸗
haltens unter den Alliierten und dankte der Internationalen
Parlomentariſchen Konferenz im Namen des Handels und der
Arbeit , deren Sache ſie vortreffeich geführt habe .

Die Interna ionale Parlamentariſche Handelskonferenz hat
folgende Entſchließung angenommen : 1. Eine internationale Ge⸗
ſatzgebung ſoll die Seetransvorte regeln ; 2. die Errichtung eines

Angelegenheiten der öffenlichen
Schuld der Alliſerten und der Zentralmächte : 3. die Staaten ſoller
ſofortige Maßregeln ergreifen , um die Ausgaben zu vermindern ,
die Finanzen zu verbeſſorn , den Pamergeldumlauf herabzufetzen ,
die Transvortmi ' tel in Schwung zu bringen u. der Valitakriſe ol
zuhelfen ; 4. die Wiedergutmachunagskommiſſion ſoll ermächtigt wer⸗
den , zu den im Verſailler Vertrag vorgeſehenen Wiedergut⸗

＋
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ſtörungen , Materialmangel uſw. berechtigen zu keinen

machungen Bonds zu Gunſten der vom Krieg geſchädigten Lg
auszugeben und daß die Unterzeichner des Friedensvertrages die
Vorſchüſſe auf dieſe Bonds erleichtern und ſie unterbringen .

Die Ausſtände in Frankreich .
Paris , 8. Mai . Havas meldet aus Lille : In zwei Bezirken

von Anzin feiern 2000 Bergarbeiter von 9600 . In Dün⸗
kirchen legten geſtern auch die Arbeiter der Eiſenbahnwerk⸗
ſtätten die Arbeit nieder . Dünkirchen iſt ohne Gas . In Marſeille
wurden die Docks geſchloſſen . Alle dortigen Schiffahrtsgeſellſchaften
haben ihre Schiffe aufgelegt . In Bordeaux ſoll ſich die Lage
im Hafen gebeſſert haben . Nach Meldungen aus Verfailles haben
die Metallarbeiter von Juviſy und Athis⸗Mons geſtern die Arbeit
niedergelegt .

Paris , 8. Mai . ( W. . ) Ueber die Streiklage meldet ein
Havastelegramm von geſtern abend : Auf der Paris⸗Lyon⸗Mittel⸗
meerbahn iſt die Lage ſehr günſtig . Auch in Algerien hält die
Beſſerung an , und die Arbeit wird vielfach wieder aufgenommen .
Auf den Linien der Nordbahn und der Südbahn iſt die Lage un⸗
verändert . Auf der Orleansbahn werden die Arbeitswilligen von den
Streikenden an der Arbeit verhindert . — Nach Mitteilungen von
verſchiedenen Linien ſcheint der Streik ſeinem Ende zuzugehen .
In Paris fand morgens eine Verſammlung ſtatt , in der eine
große Anzahl der Angeſtellten den Wunſch äußerten , die Arbeit
wieder aufzunehmen , ebenſo in Limoges . Der Zugdienſt iſt gut
im Gange und macht ſtändig Fortſchritte .

Parks , 8. Mai . ( W. . ) Der Verwaltungsrat des Allgemeinen
Arbeiter⸗Verbandes ( C. G. . ) teilt mit , daß die Bergarbeiter
des Nordens und von Pas de Calais in den Ausſtand getreten ſind
und daß ſie im Einverſtändnis mit der Eiſenbahner⸗Gewerkſchaft

nunmehr eine größere Propaganda zu entfalten gedenken . Ange⸗
ſichts der ablehnenden Haltung der Regierung , die erkläre , von den
Forderungen der arbeitenden Klaſſe nicht Kenntnis nehmen zu
wollen , erklärt die Verwaltungskommiſſion , daß ſie den Wider⸗
ſtand organiſieren werde und daß ſie in ſehr kurzer Friſt neue in⸗
duſtrielle Kräfte an der Bewegung teilzunehmen veranlaſſen werde .
Die Eiſenbahnverwaltungen und die Regierung ſeien für die ge⸗
ſchaffene Lage verantwortlich . — Nach dem „ Echo des Paris “ ſollen
die Hafenarbeiter faſt allgemeim mit Ausnahme derer von

RNouen und Bordeaux ſei der Streik der Hafenarbeiter beendet .
n Le Havre und Marſeille ſei e ne bedeutende Wiederaufnahme

der Arbeit feſtzuſtellen , auch in Nantes .

Die innere Lage .
Rückzug der fiberzähligen Truppen aus dem Ruhrgebiet .

Paris , 8. Mai . ( WB . ) Die Havas⸗Agentur meldet aus
Mainz , die deutſche Regierung habe den General Nollet
wiſſen laſſen , daß die über zähligen Truppen im
Ruhrgebiet bis zum 10 . Mai zurückgezogen ſein
werden .

Kapitän Ehrhardt hat den Beſehl niedergelegt .
Berlin , 8. Mai . ( Von unſerem Berliner Büro . )

Kapitän Ehrhardt , der Führer der zweiten Marine⸗
brigade , die ſich zurzeit im Münſterlager zur Auflöſung
befindet , hat , wie wir erfahren , mit dem heutigen Tage den
Befehl über die Brigade niedergelegt und das Lager
verlaſſen . Er hat ſeinen Abſchied der Truppe in einem Tages⸗
befehl bekannt gegeben , der heute vormittag durch den Chef
des Stabes , Major v. Falkenhauſen , den Soldaten mit⸗
geteilt worden iſt .

*

Berlin , 8. Mai . ( Von unſerem Berliner Büro . )
Der bekannte Oberleutnant Marloh leiſtet , wie wir ent⸗
gegen verſchiedentlichen Behauptungen der „ Freiheit “ er⸗
fohren , keinerlei Dienſte beim Reichswehrregiment 6.
Er war dieſem Regiment während der gerichtlichen Verhand⸗
lungen vorübergehend nur zur Verpflegung zugeteilt . Da ein
Gnadengeſuch beim Reichspräſidenten vorliegt , iſt die Ver⸗
bußung der Strafe einſtweilen ausgeſetzt . — Hauptmann von
Keſſel befindet ſich in einem Nervenſanatorium . Nach dem
Gutachten der Aerzte iſt er vernehmungs⸗ und arreſtunfähig .
— Das Verhalten des Stettiner Majors v. Falkenhauſen
unterliegt zurzeit der Prüfung durch den Unterſuchungsaus⸗
ſchuß im Reichsweh rmintſterium .

der folgenſchwere Slreik der Binnenſchiſſet.
Berlin , 8. Mai . ( Von unſerem Berliner Büro . )

Einen ſchweren Schlag für diee Lebensmittelver⸗
ſorgung bedeutet die lange Dauer des Streiks in der
Binnenſchiffahrt auf der Elbe , Oder und den märkiſchen Waſ⸗
ſerſtraßen . Der Güterverkehr ruht vollſtändig .
weitreichenden Folgen zu vergegenwärtigen , ſei bemerkt , daß
dieſer Streik die Waſſerverkehrsſtraßen Hamburg —Berlin ,

werden beſonders die Lebensmittel und Kohlen zu
Schiff geladen , auch die Lebensmittel , die aus dem Aus⸗
lande hereinkommen .

Man bat bisber nicht klar geſehen , aus welchen Ur⸗
ſachen der Streik ausgebrocken iſt . Wir erfahren dazu an
zuſtändiger Stelle : Die Binnenſchiffer waren bisher teils beim
Tronsporarbeiterverband , teils im Verband der Maſchiniſten
und Heirer oroaniſiert . Vor ungefähr einem viertel Jahr
hat eine Abſplitterung ſtattgeſunden . indem ſich ein neuer und
zwar radikaler Verband der Binnenſchiffer auftat , der ſich vom
Transportarbeiterverband ab ' weigte . Der neue Verband
batte zunächſt wenig Zuzug , aber er beuutzte den Abſchluß
eines Tarifnvertrage dasu , die Binnenſchifſer zu ſich herüber⸗
zuzienen . Am 11 . April hatten die beiden Haupt erbände mit
den Arbeit ꝛeberrerbänden einen Tarif abgeſchloſſen , der rück⸗
mirkend rom 1. April ab nKraft trat . Der Verband der
Binnenſchiffer war an dem Abſckluß nicht beteiligt , weil die
beiden anderen Verbände erklärten , daß ſie ſich mit ihm nicht
an den Verbhandlunsstiſch ſetzten .

In dem Tarifvertrag wurden nun nicht alle Wünſche der
Schifker erfüllt , aber beide Verbände erklärten ſich mit ihm
einverſtanden , weil ſie einſahen , daß das Binnenſchiffahrts⸗
aewerbe eine größere Belaſtung , als die Arbeitgeber anzu⸗
nehmen bereit waren , nicht ertragen konnte . Die
ſchiffahrt iſt nicht in der Lage , höhere Unkoſten einfach durch
Erböbuna der Fracht abzuwälzen , da dieſe ihre Grenzen in
der Konkurrenz der Eiſenbahn finden , die natürlich vorgezogen
wird , wenn die Waſſerſtraße verteuert wird . Die Wünſche —

Dünkirchen zum Teil die Arbeit wieder aufgenommen haben . In

Um ſich die

Stettin —Breslau und die Kanäle in der Mark umfaßt . Da
die Eiſenbahnen nicht genügend Güterwagen ſtellen können ,
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es handelt ſich um 30 Mark mehr Lohn pro Woche und eine
10⸗ ſtatt Sſtündige Nachtruhe und Verbot der Arbeit auf frem⸗
den Fahrzeugen — wurden von dem Verband der Binnen⸗
ſchiffer aufgenommen , und die Schiffahrtsarbeiter ſchloſſen ſich
nun in erheblicher Zahl dem Verbande an . Die beiden oben⸗

Verbände bezeichneten den Streik als Tarif⸗
ruch .

Im Reichsarbeitsminiſterium haben wieder⸗
holt Beſprechungen ſtattgefunden . Die Verhandlungen ſchei⸗
terten einerſeits daran , daß der Transportarbeiterverband
auch jetzt noch nicht mit dem Verband der Binnenſchiffer ge⸗
meinſam verhandeln wollte , andererſeits daran , daß die Ar⸗
heitgeber ſich außerſtande erklärten , die Forderungen zu er⸗
füllen . Unter dieſen Umſtänden hatte die Regierung lediglich
zu prüfen , ob die Schädigung für die Lebensmittelverſor⸗
gung ſo groß iſt , daß der Streik ſchnellſtens aus der Welt
geſchafft werden muß . Zur Klärung dieſer Frage haben
geſtern im Reichsverkehrsminiſterium unter dem Vorſitz des
Miniſters Bauer eingehende Beſprechungen ſtattgefunden ,
denen Vertreter verſchiedener Miniſterien , ferner Arbeitgeber ,
einige Oberpräſidenten , der Berliner Magiſtrat und Vertreter
der Techniſchen Nothilfe beigewohnt haben . Man kam über⸗
einſtimmend zu dem Ergebnis , daß gerade die jetzige Zeit
für einen Streik , der doch einmal ausgetragen werden müſſe ,
immer noch verhältnismäßig günſtig ſei , da er mit den
geringeren Schäden verbunden ſei . Im Herbſte oder Winter
wäre der Schaden viel größer . Die Regierung iſt entſchloſſen ,
weitgehende Maßnahmen zum Schutze der Arbeitswilligen zu
ergreifen .

Heulſches Beich .
Jutr Dresdner Rede des Finanzminiſters Wirth .

DBexlin , 8. Mai . ( Von unſerm Verliner Büro . )
Ueber die Dresdener Rede des Finanzminiſters Dr .
Wirth werden der „ B. . “ noch folgende Einzelheiten ge⸗
meldet : Die Fehlbeträge , mit denen mir die einzelnen
Reſſortminiſter aufwarteten , überſchritten ſämtlich um Mil⸗
liarden die Voranſchläge und brachten daher recht unange⸗
nehme lleberraſchungen . Wir müſſen von dem Rechnen in
Milliarden wieder zu den Millionen zurückkommen , denn wer
die Million nicht ehrt , iſt die Milliarde nicht wert . Im Not⸗
etat ſind die von der Nationalperſammlung bewilligten 3
Milliarden zur Verbilligung der Lebensmittel eingeſetzt . Wir
müſſen allein 700 000 Tonnen Getreide aus dem Auslande
einführen , dazu für mehrere hundert Millionen Speck , Mar⸗
garine und ſonſtiges . Bei dem trotz des Steigens unſeres
Markkurſes noch immer erſchreckenden Stand unſerer Valuta
ſei die Anforderung weiterer 21 % Milliarden zu dieſem Zwecke
erforderlich , ſedaß die Ernährungsfrage das Reich
wie im Vorjahre 6 Milliarden koſten werde . Sei auch die
Unſicherheit im Inneren noch groß , ſo habe er doch die Hoff⸗
nung , daß wir trotz aller E ſchütterung die nächſten für unſere
Ernährung ungünſtigen Monate werden leidlich überſtehen
können . Es gebe keinen anderen Weg , als den dornigen der
eigenen Pflichterfüllung , um wieder zur Freiheit zu gelangen .

Der Abſchiedsappell der deulſchen Fliegertruppen .
Berlin , 7. Mai. ( WB. ) Beim Abſchiedsappell der

deutſchen Fliegertruppen richtete General von
Seeckt folgende Anſprache an die verſammelten Offiziere ,
Unteroffiziere und Mannſchaften :

Mit dem heutigen Tage legt eine kamofbewährte junge Waffe
nach ruhmvollem Beſtehen ſtill und ſtolz die Waffen nieder . Am
3. Mai vollendeten die deutſchen Fliegertruppen die in dem Frie⸗
denspertrag von uns geforderte reſtloſe Auflöſung aller
ihrer Formationen . die Forderung der Auflöſung iſt die letzte
Anerkennung , die ihr der Gegner von geſtern widerwillig zollt . Im
Frühſommer 1910 auf dem hiſtoriſchen Uebungsfelde von Döberitz
von wenigen tatenfrohen ſungen Offizieren ins Leben gerufen , nahm
die ſunge Waffe in den 10 Jahren ihres Beſtehens eine ungeahnt
ſchnelle und gewaltige Entwikelung . Im Weltkriege geſellte ſie ſich
mit ihren Erfolgen würdig den alten Stammwaffen der deutſchenArmee bei . Erfüllt von der Pflicht , den auf der Erde ſchwer

ringenden Schweſterwaffen Entlaſtung zu bringen , hat die Truppe
hoch oben in der Luft einem an Zahl weit überlegenen Gegner
ſiegreich getrotzt und ihn in ritterlichem Kampfe Mann gegenMann unzählige Male kraftpoll geſchlagen . Groß waren die Leiſt⸗
ungen und Taten der Waffe im Kriege , groß war die Zahl der
blutigen Opfer , die die Truppe in freudiger Hingabe dem Vater⸗
lande gebracht hat . Der Heldentod gerade ſo vieler , mit den höch⸗
ſten deutſchen Kriegsausze chnungen geſchmückten Flieger , ſpricht
eine ſtumme Spra für den opferfreudigen Geiſt der Truppe .

Der blonde Schopf und ſeine Jreier
Roman von Agnes Harder .

1 Nachdruck verboten )

(Fortſetzung . )
Er nickte ihr zu und lächelte . Es ſchoß ihr durch den

Kopf , wo er wohl hinginge , und wem ſeine Verabredung
wohl gelte . Sie hatte abenteuerliche Ideen von dem Leben
der Männer , denn ſie war eine eifrige Romanleſerin . Und
ſcufzend ſah ſie über den Kreis , der zurückblieb . Gelehrſam⸗
keit , die mit Alter verbunden war , imponierte ihr nicht . Wenn
ihr der Winter in Berlin nichts anderes bieten ſollte , als alle
vierzehn Tage ein Diner und zweimal in der Woche eine
Thegtervorſtellung , bei der ſich ihre Logengäſte aus demſelben
Kreiſe ergänzten , ſo lohnte die ſorgſame Haarpflege kaum .

Jerome hatte ſich auch bei ſeiner Tante mit einer ge⸗
ſchäftlichen Verabredung entſchuldigt , und Frau Behrend
zweifelte keinen Augenblick . Sie glaubte wirklich , Jerome
ſäße in den nächſten Stunden über Rechnungen und Projek⸗
ten und würde ihre erſtaunten alten Augen groß geöffnet
haben , hätte ſie geſehen , wie er mit dem Vorrecht eines
ſeltenen Gaſtes ſofort bei Madame Ania vorgelaſſen wurde ,
die ſich herabließ , dann und wann in Berlin Gaſtrollen zu
geben . Denn eigentlich hatte ſie ihr Hotel in einer vornehmen
Avenue von Paris . Aber ſie brachte ihrem augenblicklichen
Beſchützer , einem ruſſiſchen
ſchen Aufenthalts , da er zuweilen wochenlang in Berlin
zu tun hatte Jerome kannte Madame Ania von Paris her
und war einer ihrer eifrigſten Bewunderer , nicht mehr . Sein
Bankhaus warf noch nicht genügend ab für einen ſolchen
Paradiesvogel . Zudem liebte er wirklich die Freiheit , weil er
ſie für ein Zeichen der Jugend hielt und Furcht hatte vor den
früh blaſierten Mienen ſeiner Umgebung . Dazu war noch
zuviel Urkraft in ihm , zuniel Friſche . Aber Madame Ania
feſſelte ſein Intereſſe wie ein ſchön geſchliffener Diamant , und
er liebte es , ihr perlendes Franzöſiſch zu hören , vor allem .
wenn er zur eigenen Beluſtigung einige von Karins gurgeln⸗
den Lauten hervorgelockt hatte .

Heute war dei Mabame mruffkaliſcher Abend . Ein ruſſt⸗
ſchen Klavierſpieler hatte auf der Reiſe nach Paris Station
dei idr gemacht , denm ihre Empfehlungen waren wichtiger als
die manches Kapellmetſters . Man Wa ſte hätte ſelber einſt
in einem kleinen Tingeltangel angefangen , im Poſenſchen

Der in Weſtpreußen , niemand wußte es genau . Jetzt ſang
.

illionär , das Opfer des preußi⸗

Das Andenken an Bölcke , Richthofen und all der anderen toten
Helden der Luft wird die Armee ſtets heilig pflegen . In ſtolzer
Trauer nimmt die deutſche Armee und das deutſche Volk Abſchied
von den treuen Kameraden der Luft . In der Geſchichte der deut⸗
ſchen Armee wird das Ruhmesblatt der Flieger⸗Waffe nie welken .
Die Waffe jit nicht tot , der Geiſt lebt .

Wirkungen des Alkkordverfahrens bei der Eiſenbahn .
Das Eiſenbahnminiſterium hat in den verfloſſenen Monaten Erhe⸗

bungen über den Stand der Reparaturen und die Wir⸗
kungen des Gedingeverfahrens in den Eiſenbahnwerkſtätten
angeſtellt . Die betr . Kommiſſionen ſind nunmehr zurückgekehrt und habendem Miniſter für öffentliche Arbeiten Bericht erſtattet . Soweit ſich bisher
überſehen läßt , hat ſich das Akkordverfahren trotz des heſtigen
Widerſtandes der Gewerkſchaften und eines Teils der Arbeiter aus ezeich⸗
net bewährt . Namentlich in den beiden letzten Monaten hat ſich, trotzder durch den Generalſtreik verloren gegangenen Arbeitstage , der Stand
der betriebsfähigen Lokomotiven um rund 1100 Maſchinen vermehrt .Während bisher wöchentlich mehr Lokomotiven in Reparatur gebracht
wurden , als in den Werkſtätten fertiggeſtellt werden konnten , hat ſich das
Verhältnis jetzt derartig geändert , daß im April wöchentlich ungefähr30 Lokomotiven mehr wiederhergeſtellt als beſchädigt einge⸗
liefert wurden . Neben den ſtaatlichen Werkſtätten wurden auch Privat⸗
betriebe mit der 85f des Eiſenbahnmaterials betraut . Sie
haben durchſchnittlich 30 —40 Lokomotiven in der Woche fertiggeſtellt . Ver⸗
hältnismäßig noch günſtiger iſt der Reparaturſtand der Perſonen⸗ und
Güterwagen .

Bayern .
Die Abfindung der Witkelsbacher in Banern .

cMünchen , 8. Mai . ( Priv . ⸗Tel. ) Im bapriſchen Landtag ſtand
geſtern die Interpellation der Sozialdemokraten über die vermögensrocht⸗liche Auseinanderſetzung mit dem bayriſchen Königs⸗
haus zur Beratung . Die Interpellation beantwortete eingehend der
Staatsſekretär im Finanzminiſterium Krausneck , der Vertreter des nochimmer erkrankten bayriſchen Finanzminiſters , der u. a. ausführte : Bei
Beurteilung der Rechtslage bezüglich der Zivilliſte komme in Betracht , daßauch in Bahern das Herrſcherhaus ſeine Kammer⸗ und ſeine Kabinettsgüter
in die Staatsgüter eingeworfen habe Im übrigen entſpreche es dem Em⸗
pfinden weiter Volkskreiſe , daß der Staat gegenüber dem Herrſcherhaus ,das ſich Jahrhunderte hindurch unbeſtreitbare Verdienſte auf dem Gebieteder Kunſt u. Wiſſenſchaft erworben habe , nicht bloß den einſeitigen Rechts⸗
ſtandpunkt herauskehren dürfe , daß darin eine gewiſſe Großzügigkeit wal⸗
ten müſſe . Der Staatsſekretär machte auf die gegenwärtigen ſchwierigen
Verhältniſſe auch in der Geldwährung aufmerkſam und teilte noch mit ,daß es der Wunſch des Königshauſes ſei , einen erheblichen Teil der Ab⸗
findung in Grundſtücken 5 erhalten . Im übrigen ſeien die Ver⸗
handlungen noch in der Schwebe . Trotz dieſer Aufklärung des Re⸗
gierungsvertreters wurde mit den Stimmen der Demokraten und Sozial⸗demokraten in die Beſprechung der Interpellation eingetreten .

Jeſtliche Begrüßung der aus dem Kuhrgebiet zurückgekehrten
Reichswehrkruppen .

München , 8. Mai . ( Priv . ⸗Tel . ) Heute vormittag 11 Uhr
fand in München ein ſeltenes militäriſches Schauſpiel ſtatt . Der
Kommandant des Reichswehrgruppenkommandos IV , General von
Moehl , wollte die in den letzten Tagen aus dem Ruhrgebiet
urückgekehrten Reichswehrtruppen wieder in der Stadt begrüßen .

Zu dieſem Zwecke hatte ſich die geſamte Münchener Garniſon aufder Thereſienwieſe mit Muſik in einem offenen Viereck aufgeſtellt .
Generalmajor von Moehl ritt zunächſt die Front der Truppen ab
und begrüßte ſie abteflungswejſe. Darauf richtete er eine kernige
Anſprache an die zurückgekehrten Truppen , in der er ſeinen Dank
und Anerkennung für ihre tadelloſe Haltung und Diſziplin während
ihrer Tätigkeit im Ruhrgebiet ausſprach .

Generalmajor v. Moehl ſetzte ſich dann mit ſeinem Stabe und
dem Oberſten v. Epp an die Spitze der Truppen und zog durchdie Hauptſtraßen der Stadt . Vor der Univerſität nahm der Gene⸗
ral und Oberſt v. Epp den ſtrammen Vorbeimarſch der Truppenab . Auf dem Wege durch die Straßen , die von Tauſenden von
Menſchen umſäumt waren , wurden den Truppen , beſonders ihren
Führern herzlichſte und begeiſterte Kundgebungen be⸗
reitet . Hundertfach erſchollen Hoch⸗ und Hurrarufe und unzählige
Blumenſträuße wurden aus der Menge zugeworfen .

Baden .
Das Reichsſiedelungsgeſetz .

Karlsruhe , 7. Mai . Die Abgeordneten Hertle und Genoſſen O( Deutſchnat . ) haben im Landtag folgende förmliche Anfrage eingebracht :Die Unterzeichneten fragen hiermit ergebenſt an, bis zu welchem Zeitpunktdie Regierung die in § 1 und 12 des Reichsſiedelungsgeſetzes vom 11.
Auguft 1919 auferlegten Verpflichtungen insbeſondere die Schaffung von
Landlieferungsverbänden zu erfüllen gedenkt .

Neue Geſuche im badiſchen Candiag .
flarlsruhe , 8. Mai . Unter den neuen Eingängen , die dem

badiſchen Londtag in den letzlen Tagen zugegangen ſind , befinden
ſich Geſuche des Gemeinderats Lörra ch um Erweiterung der Real⸗
ſchule , des Vereins der badiſchen Landwirtſchaftslehrer betr . ihre
Stellung im Gehaltstarif , des Gewerkſchaftskartells
Mannheim um Gewährung einer Ehrengabe an den
Bibliothekar der öffentl . Schloßbibliothek , des
Vereins der Profeſſoren und Tozenten an der Univerſität Freiburgum Gewährung von Teuerungszulagen wie für die ſtaatlichen Be⸗

ſie lange nicht mehr , aber auf ihr Mäzenatentum in der Muſik
tat ſie ſich etwas zugute . Jerome fiel gerade in eine Tſchai⸗
kowskyſche Sonate . Sie winkte nur mit der Hand und ge⸗
horſam lehnte er an dem Kamin , über dem prachtvoll ein⸗
gelegte Tſcherkeſſenwaffen hingen , und lauſchte geduldig .

Wie ruhig ſie da in ihrem Seſſel lag , mit der Fülle und
Friſche der erſten Katharina , nur wahrſcheinlich mit einem
viel beſſeren Geſchmack , jenem raffinierten Geſchmack , der eine
Kunſt iſt , und deſſen wahnſinniger Luxus in der Vergänglich⸗
keit des Kunſtwerkes beſteht . In dieſem Geſchmack lebt ſich der
Inſtinkt der galanten Frau aus . Jerome ertappte ſich bei
dem Gedanken , daß Karin einen ähnlichen Inſtinkt für die
Wirkung ihrer Erſcheinung hatte . Er ſah die königliche Ania ,
um deren Glieder weiche , matte Stoffe rieſelten : apfelgrüne
Seide ſchimmerte durch milchig durchſichtige Gaze , während
ein paar Saphire an dem Halsausſchnitt blitzten . Er ſah , daß
die Augen der Männer — denn es waren nur Männer da
— von dem langlockigen , fanatiſchen Klavierſpieler ſich immer
wieder zu der ſchönen Frau wendeten , und das Mittageſſen
bei ſeiner Tante , der Kreis ein wenig ausgetrockneter Gelehr⸗
ſamkeit , ſtand wieder vor ſeinen Augen . Nein , Karin würde
einen anderen Weg gehen . Sie würde die neue Stellung be⸗
nutzen , um ſo gut und ſo bald wie möglich zu heiraten , und
dann würde ſie aus dem ſicheren Hafen jene kleinen Piraten⸗
züge unternehmen , die der Ehewimpel und der ſtandesamtlich
eingetragene Name ſo gut decken .

Er war mit dieſem Vergleiche noch ſo beſchäftigt , daß er
ziemlich zerſtreut war , als Madame Ania ihm dann in ihrem
Boudoir zehn Minuten Audienz erteilte . Sie hatte den Mu⸗
ſiker mit den anderen Herren ans Büfett geſchickt und ſelbſt
nur ein Glas Sekt getrunken .

„ Ich habe Ihnen nämlich mehrere Aufträge zu geben ,
Monſieur Jerome . Ich überlaſſe es Ihrer Beredſamkeit , mein
Exil in glühenden Farben zu ſchildern , und dazu den grauen
Himmel und den ewigen Regen in dieſem weichen Winter .
Die Luft bekommt meinem Teint nicht . Wir haben es friſcherin Paris . Wenn Iwanowitſch nicht bald herkommt , ſo über⸗
raſche ich ikn und quartiere mich in Petersburg ein . Da gibt
es jetzt Schlittenfak rten auf der Newa , in geheizten Schlitten .
Ich habe neulich einen Band galanter Memotren aus der
ruſſiſchen Hauptſtadt geleſen . Die haben es mir angetan .
Auch das Barbarentum hai ſeine Reize . Ich weiß es , ſeitdem
ich Iwanowitſch kenne : Petersburg oder Paris , es gilt mir
gleich , nu nicht Berlin . Ich komme mir in dieſer Nüchtern⸗
heit vor , wie der Eſel zwiſchen den Heubündeln . “

hänaiakeit ekämmft hobe .

amten und des Landesverbandes der Warte⸗ und Wirtſchaftsbeantten
der badiſchen Heil⸗ und Pflegeanſta ten und Irrenkliniken um Beſſer
ſtellung in Gehalt und Anſtellung .

Vorauszahlung auf das Reichsnokopfer .
Karlsruhe , 8. Mai . ( Priv . ⸗Tel. ) Die Finanzämter und Haupt⸗

ſteuerämter ſind angewieſen , Zahlungen auf das Reichsnotopfer in bar
oder in ſelbſtgezeichneten Kriegsanleiheſtücken jetzt ſchon entgegen⸗
zunehmen . Die Vordrucke mit denen Wertpapiere einzureichen ſind , wer⸗
den unentgeltlich abgegeben . Es werden zunächſt nur ſelbſtgezeichneteStücke in Zahlung genommen und zwar zum Nennwert , mit Ausnahmeder 4 % Schatzanweiſung der vierten und fünften Kriegsanleihe , die nur
zum Wert von 96,50 für je 100 Mark berechnet werden . Während Vor⸗
e in den Städten Freiburg , Heidelberg , Karlsruhe , Mann⸗
heim und Pforzheim von den Finanz⸗ und Hauptſteuerämtern angenom⸗men werden , ſo treten in anderen Orten die Steuereinnehmereien anderen Stelle . Für ſolche Vorauszahlungen erhalten die Abgabepflichtigeneine beſondere Vergütung . Sie beträgt acht von hundert aus dem zuzahlenden Abgabebetrage , wenn die Zahlung bis 39. Juni 1920 geleiſtetwird . Vier von hundert wenn die Zahlung zwar nach dieſem Tage , jedochbis zum 31. Dezember 1920 erfolgt .

Aus dem Parleileben .
Eine neue Ortsgruppe der Deutſchen Volkspartei .

Weinheim , 7. Mai . Eine Ortsgruppe Weinheim der
Deutſchen Liberalen Volkspartei iſt hier in der Bildung begriffen .
Geſtern Abend fand unter Vorſitz von Prof . Horn (Hedelberg )eine vom Landesausſchuß der Deutſchliberalen Volkspartei einbe⸗
rufene 7 Verſammlung ſtatt , die ſtark beſucht war . Dr .
Julius Eurtius aus Heidelberg ſprach über die „Notwendig⸗
keiten deutſcher Politik “ . Er ſprach über die Aufgaben der Arbeits⸗
gemeinſchaft , über deutſche Kulturwerte und über unſer Bildungs⸗
weſen , das von einem einheitlich nationalen Geiſte durchdrungen
ſein ſolle . Für kulturelle Zwecke ſollten mehr Mittel bewillig :
werden , anſtatt
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für Sozaliſierungszwecke . Zur Frage der

Reichseinheit übergehend , erklaͤrte er ſich zwar mit dem Einheits⸗
ſtaat einverſtanden , erachtete aber das eingeſchlagene Tempa in
der Verreichlichung für viel zu haſtig , da die Berliner Beamten⸗
ſtäbe den Apparat gar nicht mehr zu bewältigen vermögen .
Schließlich zu der politiſchen Parteikonſtellation übergehend , be⸗
tontg ex, daß die Deutſchliberale Volksparte ! vollſtändig unabhängigvon der Deutſchnationalen Volkspaxtei ſei . Die Unabhängigkeit
nach rechts und links wolle ſich ſeine Partei auch in Zukunft be⸗
wahren . Die Ausführungen wurden beifällig aufgenommen . Nach
kurzer Diskuſſ on und nach einem Schlußworte des Referenten
ſchloß Prof . Horn die Verſaͤmmlung .

Cetzte Meldungen.
Der Proteſt gegen den ungariſchen Friedensvertrag .

Budapeſt , 8. Mal . ( W. . ) Graf Albert Apponyi äußerte
einem Mitarbeiter des „ As Eſt “ gegenüber , der Friedens⸗
vertrag bedeute eine Verlezung vom Geſichtspunkte unſeres
Rechts und vom Geſichtspunkte des Selbſtbeſtimmungsrechtes der
Völler aus . Er ſchaffe einen lebensunfähigen Staat und gefährde
damit die Ruhe Europas . Nichtsdeſtoweniger kann ich auch heutedie Lage Europas nicht als hoffnungslos bezeichnen : denn der
Auszug aus dem Begleitſchreiben , den wir kennen , ſcheint ſchon
gewiſſe Wege zur Korrigiernng der Ungerechtigkeit des Friedens⸗
vertrages anzugeben .

Nach einer Meldung des Ung . Teleg Korr . Bür . wurden heute
an allen Häuſern Budapeſts Maueranſchläge angebracht , die die
Karte des alten und des durch den Friedensvertrag vorgeſehenenGebietes umfaßt . Daruünter ſteht : Verrucht die Hand , die dieſen
Vertrag unterſchreibtk “ Ferner wird ein Aufruf veröffentlicht ,in dem es u. a. heißt , niemand ſolle Trauerfahnen hiſſen , denn das
geſchichtliche Ungarn wird nicht ſterben . Jedermann můge als
Ausdruck der Hoffnung grünes Laub oder ein anderes grünes Ab⸗
zeichen tragen . 5

Die Liga dem Schußze der Unverſehrtheit des ungariſchen
Staatsgebieles betont in ihrem Aufruf an die ungariſche Nation ,
daß dieſer Frieden nicht unterzeichnet werden dürfe bis zu dem
Tage , an dem die Gebietseinheit Ungarns wiederherge⸗ſtellt ſei , und fordert zum Burgfrieden im Innern auf . — Das

rgan der Chriſtlich⸗Nationalen Vereinigung „ Nemzet Uiag
ſchreibt : Wir wiſſen nicht , ob die Regierung dieſen Friedensver⸗
trag unterzeichnen wird . Ungarn ſelbſt aber wird ihn nlemals
anerkennen . — Andere Blätter nehmen in ähnlicher Weiſe
gegen den Friedensvertrag Stellung .

Zur Heiligſprechung der Jungfrau von Orleans .
Orleaus , 7. Mai . ( Havas . ) Ddie Jeanne d Are⸗Feier⸗

lichkeiten haben heute unter großer Begeiſterung begonnen .
Nachmittags kam Marſchall Foch an , der feſtlich empfangen und
vom Bürgermeiſter begrüßt wurde . Nuf eine Anſprache des Bür⸗
germeiſters erwiderte er , er ſei glinklich , der Einladung der Stadt
Folge leiſten zu können , einer Stadt , die vor allem ihren Glauben
an den rein militäriichen Ruhm der Jeanne d Arc erhalten habe , die
nicht nur für den Sien Frankreichs , ſondern auch für ſeine Unab⸗

ee
Jerome ſah ſich in dem wahrhaft äſiatiſchen Raum um und

lächelte .

„ Schöne Frauen ſollten nicht leſen , nicht einmal galante
Memoiren . Uebrigens glaube ich, daß Sie ſich noch gedulden
müſſen . Es wäre töricht ron Iwanowitſch , Petersburg ſo
bald mit Paris zu reitauſchen . Es gibt Dummleiten , die ,
auch die größten Vermögen nicht aushalten , eine ſo kluge
Rechnerin wie Madame Ania ſollte das wiſſen . “

Sie feufzte ein wenig und drehte ſpielend einen Ring
mit einer wunderbaren roſa Perle , dem Andenken eines ame
rikaniſchen Milliardärs , der Europa nach Kunſtwerken ab⸗
gereiſt hatte . Sie hatte in der Tat einen ausgeſprochenen
Börſenſinn , und es war kein Wunder , daß ſich unter ihren
Beſuchern ſoviel Größen der Finanzwelt befanden . Man
konnte mit ihr Geſchäfte beſprechen wie mit einem Mann .
Sie entließ Jerome huldvoll und nahm ihm das Verſprechen
ab , wenn auch noch ſo flüchtig bei der Rückreiſe wieder vor⸗
zuſprechen .

„ Selbſt wenn Sie ſich dann hier nicht aufhalten ſollten
Zwei Stunden brauchen Sie immerhin , um den Zug zu
wechſeln . Sie werden immer vorgelaſſen , Monſieur Jerome ,
ſelbſt wenn ich noch im Bett liegen ſollte . In Berlin verliere
ich noch meine letzte Tugend , das frühe Aufſtehen . “

Er kannte das große franzöſiſche Himmelbett , zu dem
einige Stufen empborführten. Apfelgrüne Seide umrauſchte
es . Eine goldene Krone , durch die ein Pfeil geſteckt war , hielt
die Falten . Madame empfing zuweilen wie eine große Dame
des achtzehnten Jahrhunderts .

„ Warum lächeln Sie ? Sie ſind zerſtreut . Sind Sie
verliebt ? “

Er verneinte , küßte ihre Hand und entfernte ſich . Der
Muſiker hatte ſich wieder ans Klavier geſetzt . Die rauſchen⸗
den Töne folgten ihm noch , als er unten einen Wagen nahm .
Sie bewohnte eine Etage in der Königgrätzer Straße , nahe
am Potsdamer Platz . Ueber den flutete noch volles nächt⸗
liches Leben . Aber Jerome fuhr nach ſeinem Hotel . Ehe er
einſchlief , dachte er noch an Karin .

⸗Abiſaig von Sunem “ , flüſterte er . Ja , wenn er nicht
ſoviel Familiengefühl gehabt bätte ! Aber Onkel Behrend war
ihm wirklich ein Vater geweſen . Der Patriarch , das Obr⸗
haupt der Familie . Schließlich wollte er der armen Tante
nicht ihre Wärmeleitung abdrehen .

( Fortſetzung folgt . )
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Nus Stadt und Land .
25 Aebertragen wurde dem Regierungsbaumeiſter Franz

Schmider von Hasſach i. K. die Amtsſtelle eines zweitel
amten bei der Hochbauverwaltung mit der Amtsbezeichnung Vau⸗
inſpektor .

* Abwicklungsälteſte . Seitens des Vorſtandes des Abwicklungs⸗
amtes 14. Armeekorps , Frhr . v. Schrötter , wurden in folgenden
Standorten als Abwecklungsätteſte beſtimmt : in Raſtatt Oberſt⸗
leutnant a. D. Leiſt , in Lahr Major a. D. Hildebrandt , in Frei⸗
burg Major a. D. Kaiſer , in Müllheim Oberſtleutnant a. D.
Blum , auf dem Truppenübungsplatz Heuberg Oberſt
Fuchs . Der Abwicklungsälteſte hat die gemeinſamen Angelegen⸗
heiten für alle in dem betr . Standort liegenden Abwicklungsſtellen
des Abwicklungsamtes und der Abwicklungsintendantur (3. B. die
Raumverteilung für die Unterbringung ) zu regeln und den Ver⸗
kehr mit den örtlichen Behörden in gemeinſamen Augelegenheiten
zu vermitteln .

Eiſenbahnfahrkarten . Es dürfte noch nicht genügend be⸗
kannt ſein , daß in der Geſchäftsſtelle des Verkehrs⸗Lereins
Eiſenbahnfahrkarten 1 bis 4. Klaſſe nach allen Richtungen ſow ' e
Rundreiſehefte während den Geſchäftsſtunden von 9 bis 1 Uhr und
nachmittags von 2 bis 5 Uhr zu erhalten ſind .

* Erhöhung des ltatholiſchen Kirchenſteuerfußes . Die in
Freiburg abgehaltene Tagung des katholiſchen Kirchen⸗
ſteuerparlaments erhöhte den Kirchenſteuerfuß um ein
Mehrfaches und zwar auf 4,5 Pfg . Vermögensſteuer auf je 100
Mark Steueranſchlag und 32 Pfg . E nnkommenſteuer auf je eine
Mark Steuerſatz . Auch die Beſſerſtellung der Geiſtlichen wurde
genehmigt .

Das 25jährige Arbeitsjubiläum feiert heute Herr Kauf⸗
mann Wlhelm Baſſauer bei der Firma Joſef Krebs , Spe⸗
zialgeſchäft in Baumaterialten und Kanalbau⸗Artikel . Der Jubiltr
wurde ſeitens des Herrn Joſef Krebs mit einem prachtvollen
Blumengebinde und einem namhaften Geldgeſchent erfreut . Auch
von ſeinen Geſchäftskollegen wurde Herrn Baſſauer ein ſchönes
Geſchenk überreicht . Herr Baſſauer erfreut ſich allgemeiner Beliebt⸗
heit ſowohl bei ſeinen Vorgeſetzten als bei ſeinen Kollegen und
Arbeitern .

Parteinachrichten .
Deutſche ( liberale ) Volkspartei Mannheim .

Zur poliliſchen Aufklärung der Frauen , die bei der kommenden
Wahl , von deren Ausfall das Schickſal Deutſchlands in den nächſten
Jahren abßbängt , die Entſcheidung nachhaltig beeinfluſſen , vsran⸗
ſtal et die Deutſche liberale Volkspartei am Montag , 10. Mai , abends
8 Uhr , im großen Saale der Harmonie . D 2, 6, eine ö ffentliche

rauenverſammluna , in der Anna Hübner aus Darm⸗
ſtadt , eine bekannte Rednerin , ſpricht über das Thema : „ Die
ethiſche und politiſche Bedeutung der Frau “ .
Rednerin und Thema verſprechen reiche Anregung und Belehrung .

Am Mittwoch , 12. Mat , abends 8 Uhr , wird im aroßen Saale
der Harmonie , D 2, 6,
der Kolonialwirtſchaft für Deutſchlands Zu ;
kunft ſprechen . Dr . Seitz , der früher in Mannheim drei Jahre
als Amtmonn tätig war , hat ſich als Goſwerneur von Kamerun und
Südweſtafrika einen großen Namen erworben . Als Fachmann iſt
er ganz kürzlich durch ſeine Wahl zum Vorſitzenden der Deutſchen
Kolonialgeſellſchaft anerkannt worden . An ſeinen Vortrag laſſen
ſich die höchſten Erwartungen knüpfen , die nicht nur parteipolitiſcher
Natur ſind .

vergnügungen .
Friedrichspark . Die große Zahl neuer Abonnenten veranlaßt die

Parkleitung , bereits für morgen Sonntag außer dem Nach⸗
mittas⸗Konzert ( Beginn 37 Uhr ) auch ein Abend⸗Konzert
( Beginn 8 Uhr ) zu veranſtalten . Bei ungünſtiger Witterung werden die
Konzerte im Saale ſtattfinden . — Eines lebhaften Beſuches hat ſich heuer
ganz beſonders der Spielplatz zu erfreuen , auf dem ſich alltäglich , während
der Nachmittagsſtunden Knaben und Mädchen in großer Zahl tummeln .
Auch auf den Tennisplätzen wird dem ſchönen Sport, der ohne große An⸗
ſtrengung dem Körper Kräftigung und Geſchmeidigkeit bringt, fleißig ge⸗
huldigt . Wir zweifeln nicht , daß noch viele ſich entſchließen werden , eine
Dauer⸗Jahreskarte zu löſen um die ſchönen Anlagen des Parkes
gerade während der Frühlings⸗ und Sommermonate genießen zu können .

rereeeee
Spielplan des National - Theaters Neues Theater

Mai 4 Vorstellung 3 Vorstellung 1
9. 8. Vormitt . - Auflühr auß Miete

Der junge Schiller 11 *

9. . 43D Carmen 6½ Will ' s Frau 70
10. M. 43 A Einsame Menschen 7

11. D. 44D Orpheus und Eurydike 7

12. M. 44C Der Liebestrank 7

13. D. f. .] Die Hochzeit des Figaro6½ Kindertragödie 7½

14. . 43 B Die Braut von Messma 7

15. . 45 C Der Rosenkavalier 6

16. S. Vormiti . - Aufführ . in Miete
Der bestranue Brudermordſi !

16. . 44 A] TCavalleria rusticana — Willi ' s Frau 7½⁰
Bajazao 6

Stimmen aus dem publikum .
Luiſenpark .

Seitdem der Luiſenpark wieder grün geworden u. die Nächte wärmer ,
gibt es für die Anwohner des Parkes ſchlafloſe Nächte . Samstag auf
Sonntag vor acht Tagen war es beſonders geräuſchvoll und auch Sonntag
auf Montag Nacht war der Radau nicht minder . Am Sonntag Morgen
zogen die letzten Muſikbanden und ſonſtige Krakeler endlich gegen 6. Uhr
morgens ab. Die „holde Weiblichkeit “ tat ſich im Radaumachen tüchtig
hervor . Sänger , Schreier , Mundharmrnika⸗ und Mandolinenſpieler und
dergl . löſten ſich bis in den frühen Morgen hinein ab, ſodaß an ein Schla⸗
fen gar nicht zu denken war . Auch das Schießeiſen trat von Samstag auf
Sonntag wiederholt in Funktion . Der nachtruheſtörende Lärm , welcher im
Luiſenpark verübt wurde , muß ſicher bis in die Stadt hinein gehört worden
ſein . Von Seiten der Polizei iſt anſcheinend nichts getan worden , denn
der Lärm war ein anhaltender . In dem letzten Jahre hat die Unruhe im
Luiſenpark an Umfang einen bedenklichen Zuſtand angenommen . Wieder⸗
holte Eingaben an die maßgebenden Behörden , für Nachtruhe im Luiſen⸗
park zu ſorgen , haben nichts gefruchtet . Die An⸗ und Umwohner des
Luiſenparks wenden ſich in ihrer Lage an die Oeffentlichkeit , um nochmals
die Behörden auf den für eine Großſtadt unwürdigen Zuſtand aufmerkſem
zu machen . Wir Anwöhner des Luiſenparkes ſprechen die Bitte an die Be⸗
hörden aus , für die Nachtruhe zu ſorgen . Wir wollen von den Sitten⸗
bildern , welche diejenigen zu ſehen bekommen , die die Straßen am Luiſen⸗
park paſſieren müſſen , um in ihre Wohnſtätten zu gelangen , gar nicht
ſprechen . Auch hier dürfte endlich einmal etwas geſchehen . “ .

Nus dem Kande .
cVon der Bergſtraße , 7. Mai . Die Ausſichten auf eine

gute Honigernte ſind leider nur noch gering . Wenn die
Alqz entracht nicht gut ausfällt , ſo wird cs nur eine Vierlel⸗ bis
Dritelernte geben Da de Imker ſeitens der Reichszuckerſtelle
nur 2½ Pfund Zucker pro Volk zugebilligt erhalten , ſo muüſſen ſie
ſich entweder teuren Auslandszucker zu 8 bis 10 Mark das Pfund
kaufen , oder aber den geernteten Honig wicder verfüttern . In
Anbetracht der hohen Preiſe für Kunſtwaben , ſowie ſämtliche
Bedarfsartikel beſchloß der Beenenzüchterverein des Amisbezirkes
Weinheim , den wenigen Hon g, den man abgeben kann , nicht unter
18 Mark das Pfund zu verkaufen Die heſſiſchen Bienenzucht⸗
vereine ſetzten den Preis auf 20 Mark feſt

. Gernsbach , 4. Mai . Auf dem Verſuchs⸗ und Lehrgut der Badiſchen
Landwirtſchaftskammer zu Schloß Eberſtein hat in der Zeit vom 26 . —30 .
April ein fünftägiger Obſtbaukurs ſtattgefunden , der von 80 Teil⸗
nehmern — männlichen und weiblichen — der verſchiedenſten Altersklaſſen
beſucht war . Den Unterricht erteilten der Leiter der Eberſteiner Lehrwirt⸗
ſchaft , Herr Gräter und Herr Obſtbaulehrer Wenk aus Karlsruhe .
Den praktiſchen Unterweiſungen dienten die umfangreichen Obſtanlagen
des Schloßgartens . Es wurde die ganze Behandlung der Obſtbäume er⸗
läutert , hauptſächlich wurde aber darauf abgehoben , die Kursteilnehmer
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im Pfropfen eingehend einzuüben . Die Teilnehmer an dem erſten Obſt⸗
baukurſe des Lehrgutes Eberſtein waren von der Veranſtaltung ſehr be⸗
friedigt . Ein Beweis dafür , wie angebracht in der jetzigen Zeit ſolche
praktiſche und theoretiſche Uebungen ſind , iſt der große Zulauf der Wiß⸗
begierigen aus der näheren und weiteren Umgebung . Die meiſten Teil⸗
nehmer gehörten dem Kreiſe Baden an , für den dieſe Veranſtaltung eigent⸗
lich gedacht war . Lehrlinge für Obſt⸗ und Weinbau , die eine einjährige
gründliche Ausbildung erfahren , beherbergt das Schloßgut Eberſtein zur
Zeit zehn , meiſt Badener . — Die Einrichtung der Lehrwirtſchaft für die
Spezialfächer Wein⸗ und Obſtbau dürften den Beifall der Landwirte in
den weiteſten Kreiſen ſinden .

) ( Emmendingen , 6. Mar . Der 50jährige Dienſtknecht Wel⸗
helm Hug wurde von einem Pferde ſo unglücklich auf die Bruſt
geſchlagen , daß er ſofort tot war .

Sportliche Nundſchau .
Mannheimer Mairennen .

Drittler Tag .
Das im Gegenſatz zum Maimarkt⸗Dienstag , viel wärmere und

trockenere Wetter lockte heute wieder viele Tauſende hinaus nach
den Rennwieſen . Die Tribünen waren ſchon lange vor - Beginn der
Rennen ſtark beſetzt . Der Neckardamm aber wies nicht den gewohn⸗

ten Maſſenbeſuch auf . Man ſah auch viel mehr hellere Toiletten als
am verregneten Dienstag , an dem der vielgeſchmähte Pelz am zweck⸗
mäßigſten war .

J. Flachrennen für Landwirte .
Andenken , gegeben vom landwirtſchaftlichen Bezirksverein Mann⸗
heim , dem ſiegenden Reiter und 1000 Mark ( 500 Mark dem . ,

200 Mark dem . , 150 Mark dem . , 100 Mark dem . , 50 Mark
dem 5. Pferde ) . — Für 3j . u. ält in Baden , Heſſen oder Rhein⸗
bayern gezüchtete oder mit Staatsunterſtützung dahin eingeführte
Pferde . Der Sieger des Flachrennens für Landwirte vom 2. Mai cr .

iſt ausgeſchloſſen . Diſtanz 1200 Meter . ( 9 Unterſchriften . )
Es liefen 6 Pferde .
Herrn J . Hauck ' s 6j . . ⸗St . „ Olga “ , 70 Kg. , Reiter Be⸗

itze 1 1

10
Herrn E. Beſt ' s 5j . br . St . „ Zauberflöte ? , 70 Kg. , Reiter Be⸗

i zer 120

0
Herrn A. Beſt ' s 3j . br . W. „ Karl “ , 65 . 5 Kg. , Reiter Frölinger

Herrn A. Beſt ' s 3j . Sch . ⸗W. „Proteſt “ , 66 . 5 Kg. , Reiter Albert
Volz 4

Herrn H. Buchmüller ' s 3j . br . W. „ Zufall “ , 70 . 5 Kg. , Reiter
Alfr . Schönemann 5

Herrn M. Keller ' s 4j . br . St . „ Paula “ , 83 . 5 Kg. , Reiter Kitten⸗
0

„ Olga “ , die vielgewohnte kommt am beſten vom Start weg .
Auf den nächſten beiden Plätzen liegen „ Karl “ und „ Zauberflöte “ .
In der Geraden zieht „ Zauberflöte “ an Karl “ vorbei ſetzt zu einem
energiſchen Angriff über , kann aber „ Olga “ den Siea nicht mehr
ſtreitig machen . Mit zwei Längen gewonnen . Acht Längen zwiſchen
dem zweiten und dritten Pferde . Vier Längen zwiſchen dem dritten
und vierten Pferde .

Tot . : 20 . : 10 : 15, 15 : 10.

II . Bergſtraße⸗Jagdrennen .
Preiſe 7000 Mark ( 4500 Mark dem . , 1100 Mark dem . , 700 Mark
dem . , 400 Mark dem . , 300 Mark dem 5. Pferde ) . Ausgleich .
— Für 4j . u. ält . Pferde aller Länder , die ſeit 1. Jannar 1919 kein
Rennen von 10 000 Mark gewonnen haben . Diſtanz 3500 Meter .

( 23 Unterſchriften , von denen 15 ſtehen geblieben . )
Es liefen 3 Pferde .
Herrn S . Schmitt ' s 5j . ſch. W. „ Koran “ , 59 . 5 Kg. , Reiter

A. Gerdeys 1
Herrn B. Bank ' s 6j . . ⸗St . „FIringa “ , 68 . 5 Ka . Reiter Naſh 2
Herrn T. Manß a. br . W. „ Les Graviers “ , 54 . 5 Kg. , Reiter

he 3
Vom Start ab liegk „ Iringa “ in Front . Am Schluſſe „ Les

Graviers “ . Am Neckardamm wechſelten „ Koran “ und „ Iringa “
auf den zweiten Platz . Vor den Tribünen zeigt aher „ Iringa “ den
anderen beiden Pferden immer noch den Weg . die dicht Gurt an
Gurt liegen . Beim zweiten Paſſ ' eren des Ne ardammes marſchieren
„ Iringa “ , „ Koran “ , „ Les Graviers “ im größeren Ahſtande hinter⸗
einander . Am Eiſenbahndammeck rückte „ Koran “ ſchnell auch an
„ Iringa “ vorbei und ſiegt leicht . „ Les Gravier “ liegt weit zurück .

Anſere Vorausſagen für Sonnkaz , 9. Mal .

chwarzwald⸗Jagdrennen : Carlchen — Gegner .
reis vom Königſtuhl : Savannu — Nicolo .
chloß garten⸗Jagdrennen : Orchis — Kofel .
rämien⸗Jagdrennen : Napoleon — Szepike .
adenia : Bennemar — Roſendaal .
einheim⸗Jagdrennen : Lorigan de Coiy — Quien ſabe .

Preis von der Pfalz : Erich — Les Graviers .
Für die Badenia ſtehen ſeik längerer Zeit Bennewar ( Frhr .

v. Berchem) und Roſendaal ( Herr v. Herder ) in Reſerv “ , die auch
vorausſichtlich das Ende unter ſi⸗h ausmachen werden . In zweiter
Linie kommen Gogo , Favoriten , Seydlitz und Eiche II .

B. f . N. in Teplitz .

Von der Reiſe des Vereins für Raſenſpiele haben
wir kürzlich bereits berichtet , daß die Einheimiſchen das Rückſpiel
gegen den F. Kl . 03 Teplitz nach hervorragendem Spiel mit
21 gewinnen konnten . Ueber dieſes Treffen bringt der „Teplitz⸗
Schönauer Anzeiger “ in ſeiner Nr . 102 vom 3. Mai ſolgenden
intereſſanten Bericht :

Vor etwa 3500 Perſonen ſtand der gefürchtete Beſieger des
T. F. K. auf ſeiner Weihnachtstournee heute den Blau⸗weißen
gegenüber . V. f. R. Mannheim , dem ein vorzüglicher Ruf vor⸗
hat .

fn
und der das Intereſſe der hieſigen Sportgemeinde erweckt

hatte , führle uns ein Spiel vor , wie es ſeit langer Zeit hier nicht
geſehen wurde . Es war ein Vergnügen , ein Genuß , das verſtänd⸗
nispolle und techniſch hervorragende Zuſammenſpiel zu beobachten .
Tie Stürmerreihe der Gäſte , flink und angriffsfceudig , gab unſerer
Verteidigung ſchwere Rätſel zu löſen . Die Säulen des Angriffs
ſind Ullrich und Keinert . Das Half arbeitete vorbildlich .
Durler iſt eine Klaſſe für ſich . Freiländer , deſſen ruhiges ,
faires Spiel allgemein Anerkennung fand , und A u, ein beillanter
Kopfſpieler Die Haupiſtärke der Mannſchaft iſt aber das gerade⸗

„ ſtoßſichere und faſt unüberwindliche Verteidigerpaar
Bürkle —Sohns . Speziell Sohns leiſtete Hervorragendes .
Der Tormann Benkard imponierte ſowohl durch ſein ſicheres
Spiel als auch durch ſeine Beweglichkeit und Geiſtesgegenwärtig⸗
keit . Alles in Allem beſitzt der V. f. R eine gleicknäßig ausgebil⸗
dete , vortrefflich diſzirlinierte Mannſcheft , deron Können weit über
den Durchſchnitt reichsdeutſcher Sport⸗loiſtung hervorragt . Ihre
lebhafte , ſich oft zur Raſanz ſtei »ernde Spielmeiſe zwingt den

aahalte
alles aus ſich herauszuholen , um bis zum Spielende durch⸗

zuhalten .
Die Tevlitzer Mannſchaft machte denſelben Eindeuck wie im

Sriele gegen Karlsbad , d. h. ſie enttäuſchte . Bei ewas mehr
Intereſſe und weniger Bequemwlichkeit wäre ein Sien oder zumindeſt
unentſchiedenes Spiel ſo aut wie ſicher geweſen . Die erſte Halbzeit
verlief trotz beiderſeitiger Anſtrengungen torlos . Doch ſchon in
der zweiten Minute der zweiten Halbdeit iſt Prokoy nach hüecher
Karmbination erfolgreich . Ausgleich der Gäſte in der zwölften
Minute durch Weinert . Freiländer bringt den Ball nach vorn ,
vaßt zu Schmidt , der an Weinert aibt . Das Tor war für Guba
kaum zu halten . In der übrigen Zeit dur hpen offenes Syiel mit
raſch wechſelnden gezen eitigen Angriffen . In der 32 Minuie ſieg⸗
wingendes Tor der Mannheimer durch Ullrich nach prächtigem
Flügellauf . Guba hatte den Ball ber⸗its evalten , doch drinkt ſiſl⸗
rich nach . ( 2 ), Bei dieſem Stande bieibt es bis zum Spiel⸗
ſchluß . Die Ueberlegenbeit der Gäſte in jeder Beziehung war un⸗
verleugenbor . “

Am nächſten Tage forderten die Teplitzer die V. f. . ⸗Mann⸗
ſchaft abermafs zum Weitkamyfe . Die lange Reiſe und die An⸗
ſtrenaungen des erſten Spieles machten die Raſenſpvieler wenir
miberſtandsfähiz . Mit 4 : 0, darunter ein Eigentor und ein knapp
Uinter der FTor ' inie gedaltener Ball , konnte Teyliz Sieger bleiben .
In Dresden irelte N. f. R. dann geren Guts⸗Muts “ 4 : 4.
unent “ bioden , um im lezten Freffen goen Sportklub Plauen
mit 2 : 0 zu ſiegen . Wir beglückwünſchen die Mannſchaft zu ihren
glänzenden Erfeſgen und freuen uns , daß ſie unſere engere Heimat
ſo gut vertreten hat . K.

dorf

Kochſtraße 9, erleichtert

Luftfahrt .
Fliegergruppe Mannheim e. V. In der am 29. April abgehaltenen

diesjährigen außerordentlichen Mitgliederverſamm⸗
lung , welche ſtark beſucht war , wurde von dem 1. Vorſitzenden , Herrn
Fabrikant H. Schlerf , das Arbeitsprogramm der F. G. M. für den
kommenden Sommer entwickelt . U. a iſt beabſichtigt , im Laufe des Monats
Juli oder Auguſt in Mannheim eine größer Flugwoche zu veran⸗
ſtalten , zu welcher bekannte Fliegergrößen gewonnen werden ſollen . In
Verbindung mit dieſer Veranſtaltung werden Paſfſagierflüge in der
engeren Umgebung Mannheims aufgenommen . Die Vorbereitungen bez.
Vorarbeiten hierzu ſind im Gange . Die F. G. M. ſteht dieſerhalb mit dem
Reichsluftamt in Berlin in Verhandlungen . Sobald dieſe zum Abſchluß
gebracht ſind , wird durch die Tagespreſſe Näheres mitgeteilt .

Pferdeſport .
sr . Ein Exfolg der Zielphotographie . Welche Bedeutung die jetzt aufden Berliner Rennbahnen eingeführte Zielphotographie hat , zeigte dieſer

Tage der Ausgang des einleitenden Rennens in Karlshorſt . Nach dem
letzten Sprung lag innen Harem in Front , ſchien aber von dem ganz zuletzt
außen vorſchießenden Irrtum im Ziel abgefangen zu werden . Der Richter⸗
ſpruch lautete jedoch um 1 Kopf zu Gunſten von Harem , doch wurde mit
der Auszahlung der Wetten auf die Fertigſtellung der Zielphotographie
gewartet . Dieſe ergab den klaren Sieg um einen Hals von Irrtum , dem
auch das Rennen zugeſprochen wurde .

sr. Für den Großen Preis von Hamburg am Pfingſtmontag , 24. Mai .
ſind bei der letzten Einſatzzahlung noch 37 Pferde konkurrenzberechtigt ge⸗
blieben . Das 100 000 Mark⸗Rennen vereinigt u. a. noch ſo gute Pferde
wie die Graditzer , Abſchluß , Friedensfürſt , Herold , Vergleich , Wächter ,
Wanderfalke , Herrn Haniel ' s Einſiedler , Eckſtein , Tulipan , Tannenfels ,
Trumph , Perlſchnur , Prämie , Stall Hegi ' s Glimmer , Freiherr von Oppen⸗
heim ' s Prunus , Skarabae , Diſtelfink , Nubier , Wallenſtein , Geſtüt Weil ' s
Hallunke , Blindgänger und Herrn von Weinberg ' s Optimiſt , Ambos ,
Georgios und Liebhaber

Mokorradſport .
gr. Neue Motorradweltrekords ſtellte der Amerikaner Gene Walker

auf der Automobilrennbahn zu Dayton Beach ( Florida ) auf , indem er1 engl . Meile ( 1609 Meter ) in 31,2 Sek. , das ſind 187,200 Km. in der
Stunde, zurücklegte und mit einem Motorrad von 500 cem Motoreninhalt
eine Stundengeſchwindigkeit von 140,300 Km. (1 engl . Meile in 41,0 Sek. )
erreichte .

Rudern .
sr . Die Akademiſchen Rudermeiſterſchaſten von Deutſchland werden

Ende Juli in Bamberg zum erſten male wieder dem Jahre 1914
ausgefahren . Veranſtalter iſt der Akademiſche Ruder⸗Bund .

Aus dem Mannheimer Kunſtleben .
Theaternachricht . Die morgige Sonntag⸗Aufführung von

Willis Frau “ im Neuen Theater beginnt um 7½ Uhr . —
Am Montag , den 10 . Mai erſcheint nach längerer Pauſe Gerhart
Hauptmanns Drama „ Einſame Menſchen “ wieder im Spel⸗
plan des Nationaltheaters . Die Beſetzung iſt bis auf die Nolle

der Anna Mahr die gleiche der Neue nſtudierung von Januar 1919 .
Als Anna Mahr gaſtiert Annelieſe Halbe , früher am Leſſingtheater
im Berlin . — Wegen Erkrankung von Irene Eden mußte die Erſt⸗
aufführung von „ Johann von Paris “ verſchoben werden .

Ausſtellung Ernſt Wagner in der Kunſthalle . In einem
Ausſtellungsraum des graphiſchen Kabinetts wird Sonntag eine
kleine Schau von etwa 12 großen farbigen Zeichnungen Ernſt
Wagners eröffnet . Mit dieſen Arbeiten ſtellt ſich dem Mann⸗
heimer Publikum ein in Deutſchland noch ſo gut wie unbekannter
öſterreichiſcher Künſtler vor , der die Ausdrucksmittel , wie ſie etwa
von Kokoſchka , Kondinsky , Heckel , Felix Müller u. a. her bekannt
ſind , in den Dienſt ſeiner höchſt bee e beinahe ſeher ſch
anmutenden Fahigkeit das Durchſchauens und Ausdeutens des
innerſten menſchlichen Perſönlichkeitsgehaltes ſtellt . Nicht nur die
Köpfe in ihrem Ausdruck , ſondern die Farbenwahl , die beſondere
Strichführung in allen Teilen des Bildaufbaues ſoll etwas von dem
letzten Weſen des dargeſtellten Menſchen ausſprechen und iſt daher
in jedem Bilde durchaus verſchiedenartig gehalten .

Mannheimer Kunſtverein E. B. Die Arbeiten der „ No⸗
vembergruppe Berlin “ bleiben nur noch kurze Zeit aus⸗
geſtellt . —Am 27. April fand die ſatzungsgemäße Mitglieder⸗
verſammlung ſtatt , in welcher der Vorſitzende zunächſt einen
ausführlichen Bericht über die Tätigkeit des Kunſtvereins gab .
Dieſer Vericht wird mit den früheren , noch nicht erſchienenen
Jahresberichten gedruckt und direkt an Mitglieder und Inter⸗
eſſenten verſchickt . Dem Rechner wurde nach Prüfung der Belege
Entlaſtung erteilt . Der Voranſchlag zeigt in Einnahmen und Aus⸗
gaben ein infolge der Zeitverhältniſſe bedingtes Ueberwiegen der
Ausgaben , für welche zunächſt noch keine Deckung vorhanden iſt .
Es wurde vor allem das Eintrittsgeld für Nichtmitglieder von 50
Pfennig auf 1 Mark heraufgeſetzt . Ferner wurde eine Satzungs⸗
änderung vorgenommen , wonach der Mitgliederbeitrag jeweils
feſtgeſetzt wird . Ab 1921 iſt der Mitgliederbeitrag 20 Mark pro
Jahr . Die ſatzungsgemäß ausſcheidenden Ausſchußmitglieder wur⸗
den durch Zuruf wiedergewählt . In der Ausſchuß⸗Sitzung wurde
der bisher beſtehende Vorſtand wiederum auf 3 Jahre gewählt und
zwar : 1. Vorſitzende Oberamtmann a. D. Karl Eckhard , ſtellvertr .
Vorſitzender : Architekt Rudolf Tilleſſen , Rechrer : Geh . Hofrat Dr .
Otto Schneider . In der gutbeſuchten Verſammlung wurden von
den Mitgliedern zahlreiche Anregungen zur Hebung des Intereſſesund zur weiteren Ausgeſtaltung des Vereins gegeben .

Wetterna hrichtendienſt
der badiſchen Landeswelterwarte in Karlsruhe .

Beobachtungen vom Samstag , den 8. Mai 1920, s Uhr morgens ( MEZ. )Auf Grund land⸗ u d ſunentelegraphiſcher Meldungen 8

Luftdruck öind Miederſchlag der
Ort in N Temp . .Wind . Wetter lezten 21 Slund.

wim C⁰ Richto. ] Stärke min

Hamburg 264. 3 10 SW ſchw. heiter 5
Königsberg — — — — — 3 —Berlin 10 WNW§YU mäßig wolklos 3
Frankfurt a M 768 1 8 8 chw heiter 0
München 1768 . 2 10 WSWꝰJIſchw . wolkig 1
Kopenhagen — — — — — —
Stockholm — — — — — —
Haparandaa — — — — — —
Pir 768 5 10 — ſtill halb bed. 0
Marſeille . 763 8 16 W ichw halb bed. 0
S 767 8 11 NO ſchw. wolkig 0

12 NW. ichw . Regen 1

Beobachtungen badiſcher Wetterſtellen (7es morgens

Cuft⸗ 7

85 diag berdef, Wind
gs de⸗

W Micht. Stärte 8
1

Karlsruhe . 1277636 10 SwWſchw beiter 0
Jeldberg Hof 12816571 6 S0 ſchwbeie : 0 5
Königſtuhl 5637680 7 S ſſchw wolkl. 0
St Blaſien 780 — 9 S ſſchw bl. bel. 0
Baden⸗VBaden 213 7679 10 W ſichw beiter 0

Allgemeiner Witterungsbericht .
Das nördliche Tiefdruckgebiet iſt oſtwärts abgezogen ohne Süd⸗

deutſchland Regen zu bringen . Nach vorausgegangener Bewölkung
iſt heute vormittag wieder heiteres Wetter eingetreten . Nur infolge
hohen Druckes wird das heitere und trockene Wetter von Beſland ſein .

Vorausſichtliches Wetter bis Sonnkag , 9. Mai nachts 12 Uhr .
Heiter , trocken , warm

Ein politiſches Nachſchlagewerl . Zum dritten Mal wird das bekannte
Handbuch der Politik neu aufgelegt . Die veränderte Weltordnung hat eine
völlige Umgeſtaltung dieſes Werkes erforderlich gemacht . Die Fülle der
politiſchen Fgen und wirtſchaftlichen Probleme hat ſeinen Umfang ſo
geſtrafft , daß der Stoff auf vier Bände angewachſen iſt . Der erſte Band
iſt weſentlich der theoretiſchen Grundlegung und der Zeit vor dem Welt⸗
kriege gewidmet . Der zweite Band iſt ausgefüllt durch die Aufzeigung der
entfernteren und unmittelbaren Kriegsurſachen , der Kriegführung , der
Revolution , des Friedensſchluſſes und der neuen Weltverteilung . Im
dritten Band wird die politiſche Erneuerung , an deren Anfang wir ſtehen ,
in ihren Uuſachen , inner⸗ wie außenpolitiſchen , ſozialen wie kulturellen
Beziehungen dargeſtellt . Der vierte Band umfaßt den wirtſchaftlichen
Wiederaufbau . Mehr als 170 Mitarbeiter haben die Bauſteine zu dem
großen Geſamtwerk beigetragen , eine Fülle von Wiſſen und Arbeit iſt bier
vereinigt , um einen . Querſchnitt unſeres politiſchen und kulturellen Wir⸗
kens und Strebens aufzuzeigen . Wir machen unſere Leſer auf die Anzeige
über dieſes Werk aoufperkſam , lt . welcher die Anſchaffung gegen bequeme
Teilzahlungen durch die Buchhandlung Karl Block , Berlin SW 68,

ird .
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Wirtschaftslage - Finanzelend - Monopole .
Mannheim , 8. Mai .

Immer wieder haben wir betont , daß die Zeit seit der
Revolution und dem Kriegsende ein wir tschaftliches
Prugbild sei , das in ungeheuerem Malle unter dem Drucke
det Geldentwertung stehe . Von Lag zu Tag mehren sich nun
die Zeichen , daß eine angeschwollene Eiterbeule und Luftblase
nach der anderen platzt . Auf gewissen Rohstofimärkten
ist es angegangen , Valutabesserung und Warenmarktkrisis
sind die weiteren Slieder ; ebenso wird uns von Seiten indu -
strieller Firmen bestätigt , daß sie z2war noch Auftraägevon früher her haben , welche die Beschäftigungs - und Pro -
duktionsfrage nicht akut erscheinen läßt . Sie bemerken aber
sleichzeitig , dad Bestellungen und Auftrige sozu -
sagei abgerissen sind und ganz plötzlich ausbleiben . Das
dedeutet aber nichts anderes als Bestellungscrisis — Absatz -
unmöglichkeit . Damit stehen wir wieder mitten im Pro
duktionsproblem drinnen , wobei die schiwierigen Seiten
neotürlich ganz andere sind wie vor einem Jahr .

Das Produktionsproblem kommt mehr und mehr unter
den Druck der Preisfrage . Es muß darauf hinge -
wiesen werden , daß weite Schichten des Volkes , die nicht den
Druck einer Organisation anwandten oder anwenden wollten
und konnten , in der Erhöhung ihrer Einkommensverhältnisse
weit hinter den rasenden Sprüngen der Freissteigerungen zu -
rückblieben . Erwähnt seien nur der kleine Reutner , der höhere
Anges tellte und Beamte in leitenden Stellungen , Kkademiker
usw . Weil sie verstandsmäßig die Tatsache erfaßten , daß Lohn -
erböhungen die Besserung auf die Dauer nicht bringen konn -
ten , begannen sie sich einzuschränken , zu verzichten auf alles .
Die neue Schicht des Froletariats entstand , dem die nötigste
Kaufkraft fehlt . Auch die Arbeiterschaft beginnt allmäh⸗
lich einzusehen , daß jede Lohnerhöhung durch größere Preis -
steigerung wettgemacht wird . Es setzt sich so die schmerz -
liche , deswegen aber ebenso wahre Tatsache in ihrer Wirleung
durch , daf wir , die ganze Volksgemeinschaft , ärmer geworden
ist . Selbst die Oberschicht der Kapitalisten wird davon be -
troffen , sei es durch die bevorstehenden Steuerzahlungen , sei
es durch die kommende Krisis . Das Ergebnis ist , daß die
Kaufkraft der Bevölkerung viel schwächer ist und wird als in
den Vormonaten . Das Publikum kann einfach bei den heu -
tigen Preisen nicht mehr kaufen , selbst wenn es will ; die Be -
schränkung . das Entbehren wird durch das Loch in der Brief -
tesche eingehämmert . Es erzeugt dumpfen Druck , wir stehen
vor schweren , den schwersten Zeiten .

Bei dieser neuen Wirtschaftslage kommen nun die Zeiten
und Stunden heran , wo die großen und gewaltigen Steuer -
Jasten , die geschaffen wurden , zu tragen und zu zahlen sind .
Der Reichsfinanzminister Wisth hat kürzlieh davon gespro -
chen , daß etwa der dritte Teil des ganz en Einkom -
mens im Durchschnitt als Steuer abgeſührt werden
muß . Da wird es ein Heulen und Zähneknirschen vom Ar -
beiter bis zum Kapitalisten geben , über dessen Furchtbarkeit
noch die wenigsten Menschen nachgedacht haben .

Besonders schlimm wird aber die Auswirkung für die
Reiehsfinanzen selbst werden . Wer bringt dænn eigent -
lich den Optimismus bei richtiger Ueberlegung noch dafür auf .
glaß die erhofften Summen eingehen b . der oben geschilderten
Wirtschaftslage ? Es wird die Taschenspielerpbhtik Erzbergers
offenbar werden . Heute stehen wir vor der Tatsache , daß bei
ausgesprochener Wirtscuaftsverflauung die Kaufkraft des
Voſtces sich als erstes von dem Schein seiner Größe losmacht
und ans Tageslicht in ihrer Aermlichkeit lritt . Wir werden
sehct , wie groß das Fiasko sein wird .

Aus diesem Grunde erscheint aber die Lage unserer Finan -
zen besonders trostlos . Die Defizite der Verkehrsanstalten
Wachsen , Post und Eisenbahn werden aber nur mehr benützt
werden bei dringlichem Bedürfnis . Die Schrauben der Steige -
rung an den bisherigen Obiekten vertragen kein Anziehen
mehr . sic sind bereits überzogen . So sinnt der Finanz -
minister auf neue Einnahmequellen aus Monopolen und denkt
an eine Zwangsanleihe . Das Schlagwort „ Schaffung von
Sorilalmonopolen “ wurde erfunden , die Einnahmen
bringen sollen . Wie das gemacht werden soll , nachdem
unsere hgeutigen Monopole , wie Post , Eisenbahn , nur Mil -
liarden in staatlichem Betrieb verschlingen , erscheint
schleierhaft . Man will Kohle und Eisen und Kali wohl mono -
Dolisieren , den Unternehmergewinn auf 67 beschränken . Die
Erfahrungen lehren , daß bei staatlichem Monopolbetrieb kein
Ueberschuß uentsteht , die 6 % nicht bezahlt werden können und
so die Einnahmen völlig ausbleiben . Die weitere Folge wird
sein , daß auch die heute noch Millionenbeträge an Steuern be -
zablende Kohlen - , Eisen - und Kaliindustrie , weil sie noch hohe
Ueberschüsse erzielt , als Steuerzahler aus - und wegfällt . Man
sieht , wie das Schlagwort „ Sozialmonopole “ sich als Hirn -
gespinst oder gewissenlose Spekulation darstellt . — Aehnlich
ist es mit der Idee einer Zwangsanleihe neben dem
Reichsnotopfer . Verbindet man mit dem Aderlaß des
Notopfers noch eine weitere Kapitalabnahme , so wird der

Dies bedeutet aber nicht bloß den Untergang des Kapitals ,sondern die Vernichtung der Arbeit - und Existenzbedingungen
des ganzen Volkes . Pi .

Abschluss der Badischen Anilin - u . Soda - Fabrik .
Ludwigshafen , 8. Mai . In der heutigen Sitzung des Auf -

sichtsrates der Gesellschaft wurde die Bilanz für das Ge -
schäftsjahr 1919 vorgelegt . Dieselbe zeigt nach Verrechnung
von 60 867 018 . 25 für Amortisationen einen Rei ngewinn
von 27 oas oꝗs .26 . , sodaß der Generalversammlung einschl .
des Vortrages aus 1918 mit 2 443 694 . 45 ein Gesamtgewinn
von 29408 539 . 71 zur Verfügung steht . Der Aufsichtsrat
beschloß der Generalversammlung vorzuschlagen , der ordent -
lichen Reserve 1 351 252 . 26 . , der außerordeutlichen Reserve
3 00 οοο , dem Beamten - und Arbeiter - Unterstützungsfonds
3 00 οο ν zuzuweisen und eine Dividende von 189 —
zu verteilen .

Börsenberichte .
Frankfurter Wertpaplerbörse .

Frankfurt , 8. Mai . ( Drahtb . ) Am Devisen und
Notenmarkt war die Haltung nach Schwankungen etwas
schwächer , doch bleibt der Bedarf gering . Die Umsatze
sind daher bescheiden . Einen gewissen Einklug auf die Preis -
entwicklung hatte wieder die Tendenz der fremden Zahlungs -
mittel aui dem Markte der Valutawert e. Welche zwur
nicht erheblich matter eröffneten , aber sich durch Sroße Ge -
schäſtsunlust auszeichneten . Die Umsätze , die sich auch auf
den übrigen Märkten in äußerst engen Grenzen hielten ,
blieben bei Beginn der Börse auf einige Montan - und ganz
wenige Industriepapiere beschränkt . Sonst waren die Notie -
rungen allgemein kaum verändert . Die an der gestrigen
Abendbörse eingetretene Befestigung Sing wieder
verloren . Schiffahrtsaktien schwächten sich ab . Hapag
und Nordd . Lloyd ca . 2 % niedriger . Kursabschwächungen
erſuhren ferner Buderus , Mannesmann . Gelsenkirchen .
Deutsch - Luxemburg . Phönix behauptet . Oberbedarf gaben 87
nach . Die Mittcilungen in der Aufsichtsratssitzung der Felten
u. Guillcaume gingen einflußlos voröber , letztere konnten
aſ , anzichen . A. E. G. waren unverändert , Elektrö Schuckert
verloren 376 . Deutsch - Uebersce 10 %. Zu teilweise höheren
Kursen wurden chemische Werte umgesetzt , unter ihnen
Scheideanstalt mit 550 19 % gesteigert , Griesheim 57 %. Eine
kräſtige Erholung vollzog sich in Daimler Motoren ,
220 % u. G. gesucht , gestern 208 rationiert , Adlerwerke Kleyer
dagegen verloren 11½%, Benz 242 . Deutsche Petroleum 680
bis 672 bis 666 , Canadla 930 , später fester , 970 , auch Baltimore
mit 280 ＋ 1596 , Otavi - Anteile behauptet , Genußscheine
schwächer . Südsce - Phosphat ca . 2300 , South West 420 —
15 % Am Markte der Werte mit Einheitskurse n. war
clie Tendenz schwach und die Börsenwoche schloß sti11
bei unregelmäßiger Tendenz . Privatdiskont 4½ %.

Berliner Wertpaplerbörse .
Berlin , 8. Mai . ( Drahtb . ) In Nachwirkung der gestrigen

empfindlichen Verflauung und teilweise auch wohl Wie⸗
derum dieAuslandsdevisen mit Ausnahme von Belgien , Frank -
reich und Italien vor ihrer amtlichen Festsetzung stark nach
unten neigten , lagen zu Börsenbeginn noch ziemlich
starke Kaufaufträge vor , sodaß die Kurse mit geringen Aus -
nahmen eine schwache Veranlagung zeigten . Immer -
hin machte sich eine gewisse Widerstandskraft bemerkbar .
was in einzelnen Kurserhöhungen zu Tage trat , wozu dit
Nachricht von der Einbringung einer Kreditvor lage zu
Gunsten Deutschlands itn amerikanischen Senat mit Veran -
lassung gegeben haben mag . Die Kursrückgänge bewegten
sich in der Regel in einem Ausmaße bis zu 57 %, bei Buderus ,
Lothringer Hütte , Mannesmann . Phönix . Thale , RBad. Anilin ,
Höchster Farben , Deutsche Waffen , Aschersleben , Westeregeln
bis zu to , und vereinzelt bis zu 2095 , bei schweren Kolonial -
bapieren , Deutsch - Uebersee und . Canada wesentlich mehr .
Letztere besserten schlieſlich ihren Tiefstand von 910 auf
1000 auf . Recht feste Haltung zeigten A. F. g . auf die be -
kannte Transaktion mit Felten u. Guilleaume . Bankaktien
sind weiter abbröckelnd . Rentenmarkt mit Ausnahme der
Mexikaner fest . Die spätere Grundstimmung war freund -
licher : doch blieb die Kursbewegung weiter schwankend .

Berliner Produktenmarkt .

Berlin , 8. Mai . ( Drahitb . ) Bei wenig veränderten Preisen war
das Geschäft am Hafermarkt sehr fest und es war auch zu
gestrigen Preisen nicht mehr viel Ware zu haben . In der Ge -
schäfislage für Hülsenſrüchte ist eine wesentliche Aenderung nichi
eingetreten und der Verkehr in diesen Produkten war unregel
mäßig . Für Lupinen bestand einige Nachfrage in gelben Sorten .
Flir Heu und Stroh ist das verfügbare Material nur zu niedrigen
Preisen an den Mann zu bringen . Amtliche Hafernotierungen :
Loko ab Bahn 2900 , spätere Lieferungen 2620 —. 2640 . Tendenz

Hendelsblaf des NHannbeimer Generel - Anzeiger
Wirtschaffliche NRundschau .

Deutsche Steinzeugwarenfabrik für Kanalisation und
Chemische Industrie in Friedrichsfeld .

Mannheim , 8. Mai . Die heute in Mannheim abgehaltene
Generalversammlung , in der 2140 Stimmen ( 944Stammaktien und 398 Vorzugsaktien mit zweifachem Stimm -
recht ) vertreten waren , genehmigte zunächst einstimmig
und ohne Aussprache den lahresabschluß sowiedie Rilanz . Hiernach kommt der im Jahre 1919 ver⸗bleibende Heberschuß von 80to A incl . dem Vortrag aus 1918voti 108 068 &. das ist insgesamt 116 978 A, antragsgemäß inder Weise zur Verwendung , daß nach Rückstellung von 18 o00Mark der Betrag von 95 978 auf neue Rechnung vor -
getragen wird . Damit bleibt das Unternehmen seit 25 Jahrenzum erstenmal dividendenlos . Nach Exteilung der Entlastungfür Vorstand und Aufsichtsrat wurden an Stelle des verstor -benen Aufsichtsratsmitgliedes Felix Bonte dessen Gattin ,Frau Anna Bonte . ferner Kommerzienrat Stinnes inden Aufsichtsrat gewählt . Die Wahl ist eine Ersatzwahl fürdie noch laufenden drei Jahre .

Der Vorsitzende des Aufsichtstats hatte zur Erlàuterungdes Jahresabschlusses bereits darauf hingewiesen , daß infolgeder ungünstigen Verhäftnisse in der Kohlen -
beschafſuns das Werke längere Zeit stillgelegen sei . Da -bei scien die groffen Unkosten . insbesondere die Ausgaben für
Löhne , zum Teil weiterlaufen . Diese Ausführungen über
dieGeschäftslage wurden von der Direstion des Unternehmens

dahin ergänzt , daß für die Zukunft gleichfalls die Kohlen -
frage entscheidend sein werdé .
Woche habe die Mannheimer Industrie dem Reichskohlen -
kommissar gegenüber ihre Notlage betont . Besserung sei inAussicht gestellt worden . Ob ein Wandel eintrete . könneheute noch nicht gesagt werden . Zurzeit arbeite das Unter -
nehinen . Die Abteilung Chemische Industrie stelle mit Hilfe
alacrikanfscher Kohle Exportwaren her . Hie Abteilung für
Kanalisation könne jedoch noch nicht arbeiten .

Badische Zahlungen für elektrische Stromlieferungen .
& Heidelberg . 8. Mai . ( Eig . Drahtb . ) Eine badisch

schweſizetische Valutafrage uurde in einer Kon -ferenz erörtert , die vor einigen Tagen in Heidelberg statt -ſand . Es handelt sich um die Zahlung der großen Summesn . ,die aus Baden an das Kraftübertragungswerk Rhn einfelden
zu zahlen sind . Bei dem geringen Kurswert der deutschenMark waren große Schwierigkeiten zu überwinden . An der
Beratung nahmen teil je ein Vertreter der badischen und der
schweizerischen Regizrung . die Direktoren von CCwinner .
Fürstenberg und Schacht als Vertreter dreier Berliner Groß -
banken , die Präsidenten dreier schweizerischer Banken und
einige andere Persönlichkeiten . Wie wir hören , wurden die
Verhandlungen zu beiderseitiger Zufriedenkeit
beendet .

1

Herabsetzung des amtlichen Preises für Silbermünzen .Der Ankaufspreis für Silbermünzen ist nunmehr von der
Reichsbank von 6 AM auf 5 A herabgesetzt worden .

Württembergische Bankanstalt vorm . Pflaum u. Co. ,
Stuttgart . Das Institut plant eine Erhöhung des Aktienkapi -
tals um 10 Mill . A . Es soll Begebung der neuen Aktien enein Konsortium mit der Verpflichtung erkolgen , die Hälfte
den alten Aktionären anzubieten . Die cliesbezügl . Gen . - Vers .
findet am 31. Mai statt .

Lederbörse in München . Der Bund der bayerischen Leder -
wWirtschaft veranstaltet gelegentlich der am 12. Mai stattfin -derden Häuteauktion in dem Börsengebäude eine Leder -börse .

HKalkwirtschaft . Der Verteilungsschlüssel für Mai und
Juni unter Zusgrundelegung eines Kohlenkontingents von
100 o0 t bei angenommener Belieferung von 75 % und dem -
entsprechend einer Kalkerzeugung von 235 oot sieht für
Eisen und Stahl pro Monat 50 œo t, für Kalkstiekstoff 32 500bezw . 38 o0 t vor . Die chemische Industrie soll je 24 o00 t
erhalten . Kokereien und Gasanstalten je %0 t monatlich ,die Landwirtschaft 28 000 bezw . 18 o0 t . Der Kallesandstein -industrie werden 12 500 bezw . 14 O00 t zugeteilt . An Baukalk
werden 77 00 bezw . 83 oοᷓ t geliefert werden können . Die
Schwemmsteinindustrie wird nur je 10 o00 t zugeteilt erhalten .

Ludwig Ganz . - G. Mainz . Der Aufsichtsrat beschlofl in
seiner gestrigen Sitzung die weitere Erhöhung des
Aktienkapitals um 12 Mill . auf 18 Millionen &. Davon
sind 10 Millionen Stammaktien und 2 Millionen 695 Vorzugs -aktien mit mehrfachem Stimmrecht . Die Letzteren werden
von einem der Gesellschaft nahestehenden Kousortium über⸗
nonimen . Die Stammaktien übernimmt ein Bankkonsortium
unter Führung des Barmer Bankvereins mit der Ver -
oflichtung , sie den alten Aktionären zum Kurse von 160 % an -

Den Anlaß zu der Kapitalserhöhung bildet die not -
Wirtschaftskörper zun Weißbluten gebracht werden . Ubehauptet . zubidten .
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Samstag , den 8. Mai 1920 . Mannuheimer General⸗Anzeiger . ( Abend ⸗Ausgabe . ) 5 . Seite . Nr . 200.
wendige Verstärkung der Betriebsmittel und der Ausbau der 2 f 1 1
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JStahlwerk Becker . - G. Willich . Die Wormser i
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Bi öhe ich die

Wi

dsk ör Krankheilen ?ie erhöhe ich die Widerſtandskraft meines Körpers gegen Kraulheilen ?
e Diurch die heutige mangelhafte Ernährung iſt der Nörper J kuloſe , Furunkuloſe , Diphtherie , Hautkrankheiten uſw . Jeder und mit Silicium⸗Wirkung ; 3. Desko⸗Si⸗Gold gegen ver⸗
55 immer mehr Urankheitserregern preisgegeben . Nach Urteil muß daher ſeinem Rörper täglich Silicium zuführen . Kuf ange⸗ dauungsſtörungen , Blähungen , Trägheit des Magens und8 erſter Kerzte kann durch Silicium ( Rieſelſäure ) mit Erfolg da⸗ nehmſte weiſe geſchieht dies durch die bekannten Silicium⸗Pra⸗Darms , und mit Silicium⸗Wirkung . Grün und Not auch hervor⸗

.
1

gegen angekämpft werden ; denn Silicium vermehrt die Schutz⸗lines aus feinſter Schokolade : 1. Desko⸗Si⸗Grün mitragend für Kinder und in der Entwicklung Befindliche , glänzend
kräfte des Blutes und erhöht die Widerſtandskraft der Binde⸗ reiner Silicium⸗Wirkung ; 2. Desko⸗Si⸗Rot Eiſenssili⸗ begutachtet . Zu haben nur in Apotheken u. Drogerien . Alleinher⸗gewebe gegen alle Kinſteckungskrankheiten 3. B. Grippe , Tuber⸗ [ cium gegen Bleichſucht , Blutarmut , Menſtruationsbeſchwerden ſteller Deskowerk G. m. b. . München , Horemannſtr . 28 .

8
als Stellvertreter : Oberfuſſizſekretär Aldolf Kühn , Ludwig Reis , Induſtrieſtr 45. Jungbuſch bis Unſere Bekanntmachung vom 29. April 1920 Hof2 A Maneees . ale Veiſiter : Herrn Proſeſſor Albert Keßler Neckarſpitze : Karl Seitter , Werftſtr . 3. Lindenhof über die Zuſchußleiſtung an Kurzarbeiter gemäß Oeffentliehe8 — — — als Stellvertreter : Herrn Haupilehrer Friedrich Leonhard Horneff , Eichelsheimerſtr . 25. 61

0
9 Abſ. 2 der Reichsverordnung über Erwerbs⸗ V fBekauntmachung . 4 els Seſtber : Jeirh Bacgdrucerabeſber

Sabdloer Lederenlnelant , e 2, 16u4 . bereggleg ooneng aleer aat aeſc de werstelgerung1 errn Buchdruckere 4 erechnung vorläufig außerKraft geſetzt .
1 Die Reichstagswahlen 1920 betr . Hans Rei B. Kohlenkartenausgabe . Mannheim , den 5 Mai 1920 . Dienstag , 11. Nai 1920,

Bei der durch Verordnung des Reichspräſidenten als Stellvertreter : HerrnGaſtwirtsgehilfengulius Am Montag , den 10. Mai 1920 , werden die Städt . Arbeltsamt , Mannhelm . L. Picn 5 — ich
auf 6. Juni 1920 feſtgeſetzten Wahl des Reichstags Frickert ſämiliche in Karlsruhe Kohlenkarten gegen Rückgabe des letzien Kohlen⸗ 5

Pfandlotal i. Reckenau.
bildet das Land Baden gemäß Anlage des Reichs⸗ Dieſe Perſonen können nicht gleichzeitig Ver⸗ heſtes für die Bewohner folgender Straßen aus - 21 bare Zazee
wahlgeſetzes vom 27. April 1920 ( R. G. Bl. S. 627 ) trauensmänner , gemäß J, 4 ſein . gegeben : Kaherring , Karl Ludwigſtr . Karl Maty⸗ fl UApols Uassenz fl 2 igen :den 35 Wahkrete und zuſammen mit dem das 1 . Alle für mich beſtimmten Zuſchriften ſind ſtraße , Kepplerſtr . Kirchenſtr . , Kleine Merzelſtr . , verſteigern: rLand Württemberg umfaſſenden 34. Wahltreis den zu richten an den Wahlleiter des 35. Reichstags⸗ Kleine Riedſtr . Kieine Wallſtadtſtr . , Kleiner Weid⸗ MannheimXVII. Wahlkreisverband . wahlkreiſes Karlsruhe , Miniſterium des Innern . ſtückerweg , Kleinfeld —6 , Kleinfeldſtr , Kleiſtſtr . , Aeue 1UAls Wahlleiter des 35 Wahlkrelſes fordere ich Bezüglich eeee Erklärungen verweiſe Kobellſtr . , Kronprinzenſtr , Konrad Witzſtr . , Krapp . Eingetr . Genoſſenſchaft mit beſchränkter Haftung .

N bierdurch auf , Wahlvorſchläge für die Reichstags⸗ ich auf 8 19 des Reichswahlgeſetzes . mühlſtr . , Lachnerſtr , Lagerſtr , Landwehrſtraße , Dienstag . , den 18 . Mai 1920 , Neckarau , 8 Mal 1820,wahl in dieſem Wahlkreis bis ſpäteſtens am 21. Tage Karlsruhe , den 5. Mai 1920 . Lameyſtr . , Landteilſtr . , Langſtr . Lange Rötterſtr . abends 8 Uhr findet im oberen Saale Groß , Gerichtsvollzieher ,

— ah d. i. dem 16. Mai 1920 , bei mir Der Wahlleiter des 35. Reichstagswahlkrelſes : dehn e des Rodensteiner die diesjährige
I. Für die Wahtvorſchläge geiten folgende Bender. Ludwigsbadſtr . , Luiſenring , Lukas Eranachſtraße ,

f
8 eee ſolg

Die Erſiimpfüng in Rheinqu füt 1820 bett . Lutherſtraße . ordentliche
1. Die Bewerber ſollen mit Zu⸗ und Vornamen Die unentgeltliche Erſtimpfung in Rheinaufindet Kohlenkartenausgabe in den Vororten :

gufgeführt und ihr Stand oder Beruf ſowie ihr am Dienslag . den 46 Maol — —. — Uhr , im Käfertal: Möntag, den 10. Mal 1920 U. Diens⸗ 1 Al tvers Am mlunWohnort und ihre Wohnung ſo deutlich angegeben Gaſthaus der Jakob Geiß Wwe in Rheinau, Karls⸗ tag, 11 Mai 1920 .werden , daß über ihre Perſönlichkeit kein Zweifel ] ruherſtr . 9 ſtatt . 15 Feudenheim : Monta n 10. Mal 1920 und
118 2 Ahenſel

der e Mannheim , 5. Mat 85
1

Dienstag , den 11. Mai 1820 ſtatt. —
kennbarer Reihenfolge aufgeführt ſein. In den Bad . Bezirksamt Abt . III. Neckarau : M 8

iens⸗ 2
Wabloorſchlag darf nur aufgenommen werden , wer

Dle rſümpfung für de 1920beir . t 115 5 ul 1020 und Müime 0 ben 12 Naf Tagen ordnung
eine Zuſtimmung dazu erklärt hat . Innerhalb des

ode che Erſünpfun Feupent an 1920
en 1ie Ma lütwoch , den

12. Mal
lcee en galſengergg: 5 Reviſions⸗

eeeeeeee Wdeder 72 e
findet am Secthen , den 14 Mal, 4 Uhr Rheinau : Mittwoch , den 12. Mai 1920. ſcluſte Iud der ceneeng Herr enzimmer2. Die Kreiswahlvorſchläge müſſen von min⸗ im Gaſthaus zum Prinzen Max , Hauptſtraße 33 in

Fr 8 den 12. Mai 1920 und des Vorſtandes und Auſſichtsrats — 5. Ergänzung
deſtens 50 Wählern des Wahlkreiſes unterzeichnet 8

e
Waldhof: Freilag Mai 1920 und

des Auſſichtsrats — 6. Satungsänderung ( Erhöhung Fr . Roetter
äP ' ½ ,abe des Berufes oder 2 3 n 5 Der nungsg .
Standes, ihren Wohnort e ebne beifügen. Maul - und Klauenſeuche betreffend . Heart e e een wesden öſe Noglen⸗ Verinfre ng denGeſchafts⸗

8 *

3. Mit dem Wahlvorſchlag ſind einzureichen Nachdem in dem Vorort Mannheim⸗Feuden⸗ 5 in de⸗S Wal räumen der Gartenſtadt zur Einſicht der Genoſſ 7727
u) die Erklärung der Bewerber , daß ſie der heim die Maul⸗ und Klauenſeuche ausgebrochen iſt , 52 50 JCC aufgelegt .

25
2 5

97 e . ihrer Namen in den Wahlvor⸗ werden folgende getroffen . geben
ene 9

eebseree erde eeecegreeneereenn aesereeee, 2 Darmstädter
ag zuſtimmen , ö Sperrbezirk . 8 Ded) die gemeindebehördliche Beſchelnigung , daß Der Vorort Feudenheim bildet einen Sperr⸗ e eee —58

95 F Kirch en⸗Auſa e Pferde - Lotterie17 5 zuſammenſchließen und durch eine 0 4die Vewerber am Wahltag das 25. Lebens⸗ bezirk im Sinne der 88 161 ff. der Ausführungs⸗ 1 9 2 2jahr vollendet haben , ſeit mindeſtens einem vorſchriften des Bundesrats zum Reichsviehſeuchen⸗ Perſon , die mit den Austveſſen verſahen iſt die:
117 an ! nen ,8 Kohlenkarten bel der Oriskohlenſtelle in Empfang Cbangeliſch⸗proteſtan iſche Gemeinde 393 GeldgenimneJahre Reichsangehörige und vom Wahlrecht

nicht ausgeſchloſſen ſind ,
e) die gemeindebehördliche Beſcheinigung , daß

die Unterzeichner des Wahlvorſchlages in die
Wählerliſte oder Wahlkartei eingetragen oder
mit einem Wahlſchein verſehen worden ſind .

Die Beſcheiniguͤngen nach bund e werden

allen anderen Wahlvorſchlägen deutlich unterſcheidet .
Irreführende Kennwörter ſind unzuläſſig .

Der Wahlvorſchlag muß nach § 17 des Reichs⸗
tagswahlgeſetzes einen Verirquensmann und einen
Stellvertreter dieſes bezeichnen , der zur Abgabe
von Erklärungen gegenüber dem Kreiswahlleiter
und dem Wahlausſchuß 2 iſt . Fehlt
dleſe Bezeichnung , ſo gilt der erſte Unterzeichner
als Vertrauensmann , der zweite als ſein Stellvertreter .

II . Ein Wahlvorichlag kann mit einem anderen
Wahlvorſchlag des XVIl. Wahlkreisverbandes
( Württemberg⸗Baden ) verbunden werden ; die Er⸗
klärung iſt bis ſpäteſtens am 14. Tage vor der Wahl ,
d. i. den 23. Mal an den Verbandswahlleiter , Herrn
Regierungsrat Dr. Widmann Verichterſtatter im
Miniſterium des Innern in Stuttgart abzugeben .
Die Verbindung hat die Wirkung , daß überſchüſſige
Reſtſtimmen aus beiden Wahlkreiſen , auf die in
jedem Wahlkreis ein Abgeordneter nicht mehr ent⸗
fallen würde zuſammengezählt und gemeinſam berück⸗
ſich igt werden , indem auf je 60 000 Stimmen den !
verbundenen Krelswahlvorſchlägen ein weiterer Ab⸗
geordnetenſitz nach der Zahl ihrer Reſtſtimmen zu⸗
geteilt wird .

Ein Wahlvorſchlag kann ferner auch an einen

mehrerer Kreiswahlvorſchläge innerhalb des Wahl⸗
kreisverbandes iſt dann nur wirkſam , wenn die
Kreiswahlvorſchläge der gleichen Reichswahlliſte
angeſchloſſen ſind . Die auf die verbundenen Wahl⸗
vorſchläge entfallenden Reſtſtimmen werden in
dieſem Falle zunächſt im Wahlkreisverband zu⸗
ſammengezählt und berückſichtigt ; erſt die bei Ver⸗
rechnung der Reſtſtimmen im Wahlkreisverband
nicht berückſichtigten Reſtſtimmen werden ihrem
Reichswahlvorſchlag überwie en.
III . Als Beiſitzer bdezw. Siellvertreter ſolcher habe

7
rnſt Bernauer , Landtags⸗

abgeordneter

geſetz.
B. Beobachtungsgebiet .

Um den Sperrbezirk ( A) wird ein Beobachtungs⸗
gebiet im Sinne der 88 165 ff. der Ausführungs⸗
vorſchriften zum Reichsviehſeuchengeſetz beſtehend
aus dem Vorort Mannheim⸗Käſertal gebildet .

Li . 15 km Umtreis .
Der Umkreis von 15 km vom Seuchenort

Amlache Jerattentichungen er Stadtgemelnde .
Montag , den 10. Mai gelten folgende Marken :

A. Lebensmittelmarken .
l. Für Verbraucher :

Feit : Margarine /½ Pfund zu Mk. . 75 die neue
Feumarke 3 in den Verkaufsſtellen 626 —782 .

ll . Für die Verkaufsſtellen :

Zur Abgabe ſind bereit :

Kartoffeln : 2 Pfund das Pfd . zu 50 Pfg . in den
Verkaufsſtellen 85 —268 . Händler haben ihre
Empfingsbeſcheinigungen am Montag vorm .
auf Zimmer 54 abzuholen .

Fett : Margarine ½ Plund zu Mk. . 75 für die
Verkaufsſtellen 855 —1668 im Verkaufslager

2, 5 am Montag . 10. Mai von —3 Uhr.
erner die gleiche für die Verkaufs⸗

ſtellen 783 —854 in der Eſtol⸗A⸗G. , Frieſen⸗
eimerſtr . 12, am Montag , den 10. Mai , von

Uhr . Ausweis , Körbe und möglichſt
Schecks als Bezahlung mitbringen .

Zuckerverteilung .

zur Verſorgung der Kranken im Laufe des Jahres
5 Eier für jedes Huhn abzuliefern . Dieſe Eier
müſſen bis ſpäteſtens 1. Junt abgeliefert ſein . Wer
ſeinen Ablieferungspflichten nicht nachkommt , hat
außer der Strafe die Einhaltung der Zuckermarken
zu gewärtigen . Eine beſondere Aufforderung an
jeden Hühnerhalter findet nicht ſtatt .

Folgende Sammelſtellen nehmen die abliefe⸗
rungspflichtigen Eier gegen Bezahlung des Höchſt⸗
preiſes von 60 Pig per Stück entgegen . Feuden⸗
heim : Eliſe Götz , Hauptſtr 64. Käfertal : Peter

heim : Michael Franz . Schwetzingerſtr . 11. Neckar⸗
ſtadt : Albert Dickert, Mittelſtr . 81. Induſtriehaſen :

nehmen .
Ortslohlenſtelle .

Zufolge des heutigen Beſchluſſes der Preis⸗
prüfungsſtelle ſind von Montag , den 10. Mai ab⸗
bis auf weiteres in Mannheim einſchließl . Vororte

297950 Preiſe in Kraft :
Pfennig

50

Mannheim , den 7. Mai 1920 .

Städtiſches Preisprüfungsamt , C 2, 16/18 .
Die Reichstagswählerliſten

liegen vom 9. bis einſchl . 16. Mai1920 an Werk⸗
tagen vormittags 10 —1 Uhr, nachmittags —7 Uhr
und an den Sonntagen vormittags —12 Uhr für
die Altſtadt im Rathaus N 1, Zimmer 18, für die
Stadtteile Feudenheim . Käfertal , Neckarau , Rheinau
und Sandhofen auf den dortigen Gemeindeſekre⸗
tariaten und für den Stadtteil Waldhof auf der
Polizeiwache zu jedermanns Einſicht auf , woſelbſt
während dieſer Zeit Einſprüche auf Berichtigung
oder Ergänzung der Wählerliſten erſolgen können .

Ueberdies erhalten ſämtliche in die Wählerliſte
aufgenommenen Perſonen noch vor der Wahl Nach⸗
richt über die Eintragung durch die Poſt zugeſandt .

Mannheim , den 7. Mai 1920 .
Der Stadtrat . 10

Sewerbeschule Hannheim
Güste - und Abendkurse . 27

Die Gäſte - und Abendkurſe ſowie der Werk⸗
ſtätteunterricht werden wieder weitergeführt . Die
Anmeldungen erfolgen am 10 , 11. und 12. Mat ds.

4 Liter . Gegen Abtrennung der Macke 11 der
grauen Karte = 7½ Liter in den durch Bekannt⸗
machung bezeichneten Verkaufsſtellen . Die vorher⸗
gehenden Markennummern ſind verfallen . 114

Da bis Mitte September vorausſichtlich kein
Petroleum mehr zur Verteilung gelangt , empfiehlt
es ſich, mit der nunmehr ausgegebenen Menge
patſamſt umzugehen .

Leſekoks auf Gaswerk Luzenverg
Nachdem die ſeither für Auffüllzwecke verwand⸗

11. Mai 1920 eingeſtellt . 11⁴
Direktion der ſtädt . Waſſer⸗ , Gas⸗ u. Elektr . ⸗Werke.

Sonntag , den 9. Mai 1920.
Trinit . - . : Morgens ½9 Uhr Predigt , Vik.

Achtnich ; morgens 10 Uhr Predigt , Pfr . Schenkel ;
morgens 11 Uhr Kindergottesdienſt , Pfr . Schenkel ;
nachmittags 2 Uhr Chriſtenlehre , Pfr . Renz . —
Konkordien - Kirche : Morgens 10 Uhr Predigt , Pfr .
Maler ; morg . 11 Uhr Kindergottesd , Vikar Luß ;

10 Uhr Predigt , Pfr . Knobloch ; morgens 11 Uhr
Kindergotiesdienſt . Vikar Wältner . — Joh . ⸗Kirche :
Morgens 10 Uhr Predigt , Pfr . Weißheimer ;
motgens 11 Uhr Kindergottesdienſt , Vikar Eckardt ;
morgens 11 Uhr Chriſtenlehre , Pfr . Weißheimer . —
Luthet⸗Kirche Morgens 10 Uhr Predigt , Pfr . DOr.
Lehmann ; morg . 11 Uhr Kindergottesdienſt , Vikar
Kappes ; morgens 11 Uhr Chriſtenlehre für Knaben ,
Pfr . Dr. Lehmaun ; nachmitt . ½ 2 Uhr Chriſtenlehre
für Mädchen , Pfr . Dr. Lehmann . — Melanchton⸗
Pfarrei ( Ühlandſchule ) : Morgens 10 Uhr Predigt ,
Vikar Knevels ; morgens 11 Uhr Kindergoitesdlenſt ,
Vikar Knevels . — Heinrich Lanz⸗Krankenhaus
Morgens ½11 Uhr Predigt , Pfr . D. Klein . —
Diakoniſſengaus⸗Kapelle : Morgens ½ 11 Uhr
Predigt , Miſſionar Keller . 5

Neckarau . Sonntag , den 9. Mai . Rogate .
Vormittags 1 10 Uhr Predigt , Pfr . Lamb . Vor⸗
mittags ½ 11 Uhr Kindergottesdienſt der Süd⸗
Pfarrei , Pfr . Lamb . Nachmittags 1 Uhr Chriſten⸗
lehre der Süd⸗Plarrel . Pfr . Lamb . 2¹³

Aukatholnche Gemeinde (Schlo Znirche).
Sonntag , den 9. Mai , vormittags 10 Uhr

deutſches Amt mit Pred ( Stadtipfr . Dr. Steinwachs . )

Christi Himmelfahrt :
Konferenz : vormitt . 8½ —11 , nachmitt . —5 Uhr
und abends 8 ½ Uhr. Hauptredner Herr Pfarrer

Coerper , Miſſionsleiter aus Liebenzell u. a.

Freireligiöſe Gemeinde .
Sonntag , den 9 . Mai , vormitiags 10 Uhr :

Sonntagsfeier . Prediger Or. Karl Weiß über
„ Das religiöſe Ideal “ in der Aula des Real⸗
gymnaſiums . Tullaſtraße 4. 216

Jeden Dienstag abends 7 Uhr : Jugendab end

Druckerei Dr . Haas , .m. b. . , E 6, 2 5

Hauptgewinne

NAk. 3099 . —
3009 , 1000U

Lose , Porto und Liste
˖ 8 70 Mk.von den Gemeindebehörden auf Antrag ge⸗ 1J.

bührenfrei ausgeſtellt . Feudenheim ( 8 168 der Ausführungsvorſchriften zum ] Kartoffeln Höchſtpreis das Pfund 5
Fehlt die Naneee gemäß a , ſo Neichsviehſeuchengeſetz ) wurde bei Ausbruch der Spinat Richtpreis das Pfd . 30 —40 e 0. Adch — — ge . Mannenwird der betreffende Vewerber geſtrichen . Maul⸗ und Klauenſeuche in Mannheim gebildet und Mangold „ das Pfd . 30 —40

urche : Morgens 10 Uhr Predigt Pfr. Or, Haff ee 5 77—
en

4. Jeder Wahlvorſchlag ſoll mit einem auf die tritt auch für Feudenheim in Kraft . 13 Rhabarber 1 das Pfd . 30 —40 l Uhr Kindergbtt 5 ſt. Bitat
Osverkaufsstellen .

Parteiſtellung der Bewerber hinweiſenden oder einem Mannheim , den 6. Mai 1920 . Kopfſalat ( Freiland ) . das Stck . 50 —00 . Uhr Orgel⸗Konzert 500 Arno 0 Mehrere 100 Lit . vorzügl .
ſonſtigen Kennwort verſehen ſein , das ihn von Badiſches Bezirksamt . — Abtellung IIb . Sa uerkraut das Pfd . 40

Eintritt ſrei . Kollette . — Frled . - Kirche : Morgens

Aepein
zu verkaufen . 3937

Schlobgut NMeuhaus
Poſt Grombach .

Aeenluhele
werden wie neu , gewaſch .
gefärbt , moderniſiert .
— Gegründet 1875 . —
— Preisgekrönt 1902 . —

Fabrik - Zweigstelle :
R 6, 1 S57

Kepplerstrasse 38
Laurentiusstraße28

Nünneraugen
Früber Hoenhaut

D
Reichswahlvorſchlag angeſchloſſen werden , mit der f 11 ds. Mts. Is . auf dem Rektorat der Gewerbeſchule — C 6. u. 8. W.Wirkung , daß überſchüſſige Stimmen , auf die kein füligen Ade ee i 10 d. de ab ! Das Schulgeld beträgt für die Wochenſtunde ig Bemeinschaft d. Süddeutsoh . Vereinigung entfernt

ſchlag
dugee kammen . Die Ertlarund

mwag on. peſchloſſen und können Seſtelabſchnue , die nach Haisſahn de Ein
Kareꝛenne mer gah ail ſüe fur Evangelſisat . u. Gemeinschaftspfſege S kane

ſchlag zugute kommen . Die Erklärung muß ſpä⸗ bleſem Tage bei uns zur Ablteſerung gelangen , wöchentlich 6 Stunden linterricht im Halbſahr 48 M. 9 U. pflege . 2FSoamefz -
N teſtens am 10. Tage vor dem Wahltag , d. i. am für die Verkaufsſtellen nich beliefert werden . Das Schulgeld iſt bei der Anmeldung zu entrichten . Mannheim ( Lindenhof ) Rheinauſtraße 6. Hin terh. 15

15 nee27. Mai bei mir eingereicht ſein . Mannheim , den d April 1920. Das Nektorat . Sonntag . Dienstag u. Freitag abends 81½ Uhr Ver⸗ Fi. Ich . N 3. 180Ein Kreiswahlvorſchlag kann ſowohl mit andern Eierablleferung betr .
ſammlung . Samstag nachmittag 8 Uhr : Kinder⸗ M. Hankkh , N3,

Wahlvorſchlägen des XVIl Wahlkreisverbandes ver⸗ Nach der Verordnung des Miniſterlums des Petroleum . vereinigung . — Feudenheim , Schwanen⸗
bunden , wie auch gleichzeitig einem Reichswahl⸗ Innern vom 29. Januar 1920 hat jeder Hühner⸗ Gegen Abtrennung der Marken 22, 23, 24, 25, ſtraße 30 im Hof : Mittwoch und Sonntag abends
vorſchlag angeſchloſſen werden . Die Verbindung halter des Kommunalverbandes Mannheim⸗Stadt 26, 27, 28 und 29 der gelben Karte je ½ Liter 8 Uhr : Verſammlung . 224 7

ich den Wahlausſchuß berufen : qäuſer, Faſanenſtr . 9. Sandhofen : Georg Schwein , ten Schlackenmengen durch eine große Anzahl ula des1. als Beiſitzer : Herrn Rechisanwalt DOr. Leo an 82. Negarau : Robert Fromm , Bezugsberechtigt 175 in der A Realgymnaſiums , Tullaſtr . 4.

Kullmann Schuiſtr . 71. Rheinane Ir Scherer Wwe . Nelals⸗ ( Kohlenhefte A u. B) gut durchgeleſen wurden und für dle gesamte urudge 8
als Slellvertreter : Frau Kunigunde Fiſcher, Land⸗ ſtraße 118. Wafdhof : Katharina Weingärtner , nachdem auch zut Plänierung des durchgeſuchten le Sac 4I Inige Fuhren

tagsabgeordnete , Oppauerſtr . 25. Innenſtadi und 0ſt⸗Stabt Auguſt ] Geländes
Gattderke

werden muß. wird das Koks⸗ Industrie Schl K2. als Beiſitzer : errn Miniſterlaldtrektor Dr. ] Fröblich , K 7. 8 Schwetzingerſtadt mit Neuoſt , leſen auf Gaswerk Luzenberg mit Wirkung dom ſmmmeeeeeeeeeeeeemen nrtent promp 0
ac EN

abzugeben . 4020
Industriestr . 17 .
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Last-u. Lieferungswagen
Feuerwehr - Fahrzeuge
Strassen - Sprengwagen
Spezial - Fahrzeuge für

Müllabfuhr und Flüssig -
keits - Transporte .

Unübertroffen in

( insgesamt 180 t )
5, 8, 9, 10, 13, 14, 15, 16 , 18 mm
19, 26 , 32 , 35 , 40

30 . 45 , 46 , 60 mm G.

12, 18, 26 , 30 mm vierk .

Nietrundelsen , . 6 m lang ,
13, 16 mm S .

35/18 , 40½8, 45/0 , 45/ , 45/10 , 508
55 16, 55/½0 , 50/12 , 60/10 , 60/12
50/14 , 60/14 , 65/18 , 70/12 , 70/14
65/20 , 70,/18 , 70½0 , 70/25 , 70 . 30
70,½2 , 75/10 , 80/0 , 90/15 , 90026
90,28 , 90/2 , 100/13 , 10017 , 100/5
100/6 , 104½6 , 1040 , 214/14

20/1¼ , 20/1½ . 20/1ſ . ,
22/ ( 1¼ 22½ , 23/1½ , 23/1 , 24/1¼
25 , 26/17 %, 26/1½ , 20,2 , 202˙¼
28/1 , 28/1½ , 28/1 ½, 28/1¼8 , 28/2
28/2 %% 28( 6, 30/1 , 30/1½ , 30/ /
30/½ , 3002¼ , 30 2¼ , 321 32/1 %
3202 , 32 2½ , 34/1½ % 34/¼ 34/2 ½
35,1,35,½ % 351¼ , 36 1 50/2¼
54/1/ , 54/2¼ , 54/5½ , 55½ , 55 27
55/2½ , 55½ , 5601½ , 56/2½ , 60/1 %½
602 , 60/½2¼ 60/5 , 62/1½ , 62/½

AusschneidenlI !
Vorratsliste :

Nr . 19 , vom 3 . Mal 1920
Slemens Mertin - Rundelsen , ea .

. - Aang Festigkeit , 4 6m 1g .

„ B
8. M. Rundeisen , 40 —50 kg Fest. ,

8 . A. Vierkantelsen , . 8 m ig . ,

Flachmaterial in Lagerikngen :
20,8 , 22/12 , 30/14 , 30/16 , 358 , 3512 mm

3 . H. Bandlaisen in Ringenu Bunden
22/1 ½ nm

Aeeed

BA

Verkaufsstelle für de

Gũte . Ausführung

SEMZwERKE SaGGENAU
BENZ & ClE . , . - . , Stadtbüro Mannheim , P 7 , 24

4

DEN 82¹

n Mannheimer Bezirk :

2

eeemmemmmmbmmmm

Selbsigre .
neuester Konstruktion

Sofort ab Lager lleferbar

8 8 Mannheim , M 2, 8 — Tel. 6946

MRANNNEINTEN MasciHENMFnRnIE
Dree

MNMeHRS EEDERHAEF Lagehegs - , Matt. l . Ianspoflallagen— PPPP — mag - wünle Petegt Simgleg - Perpier8 NMANNMEIRA S10 8 39 1 . fi 328 A810 Manfmasehinen
Amemmmmnmnmmmmnnnmnmmnumummnummmmmmmnm

Schmirgelleinen ,
Schmirgelpapiei ,

Glaspapler etc . ete . , für alle Industriezweige .

Schmirgel l0s , in allen Grnungen .
Doller-l. faugabesgehen feen
Hialihürste „Heida“ Polieren m. auswechsel -

baren , elasuschen , gewellten Stahlbüscheln ,
geringe , gleichmäßige Abnüitzung für alle
Industriezweigé . Bestes Werkzeug 2. Rauhen
von Gummischläuchen und Autodecken

Polierkompositionen 876
Ausglasmaterialt d Schuhindus ' rie .

HANS SEYTFRIED
Schmirgel : Industriefabrikate

eee Schmirgel - Fabrikate

I
1

für hürtete und 306de d. mittel -Produkte harte Materiallen
8

Perthold B
E5,1 Mannheim

Eisenwaren , Werkz

reiegr . - Ade . : Maschinen ,
Fisenhock . maschinentechnische Arlikel Rolladen- Nab AatlrenFernsprecher : Speialität : 8⁵⁵

5übernehmen wir zur sofortigen Ausführung6543 . Fabrik - u . Handwerksbedarf durch geschulte ftolladen - Monteure . S54

Jeber 11. 000 Mahſmaschinen
Aeeler .Zester Bewels undbertroff . Konsttuktlon .

Ole vorzogſfichsten

Steinbhrecher
72 Patent Doppelachwingenbrecher)

bervorrag . Seklacksabrecher f. Lelchtsteln -

AAppine Srrer Aügsbülg .5.
Sderlalfebelk für ZTerkleinerungs- und rrensportantagea

„ Kaln- und Schottetanlagen

25

oek
. 5 ,15

euge ,

Seispun,
1

0 *

eenemechiae

Neu - Anfertigung von Holz -
7

* Förnsprech-

sofort allisführbar

Telephon - Fabrik.-6. vorm . J. Ber!
Mannheim . Teſeph . 7279 .

— — — . . — . . —

Neben- Anschlüsse

und Stahlwellblech⸗Rolladen

Beissbarth & Hoffmann iangeselschat .
Tel . 1055 Mannheim - theinau rel 1055

829

jner

Verkeulfssfelle : B AD¹DEN -

6401¼½, 65½½ , 65,/5 ½,
66/1 %ů 66/⁰ %½, 66/5 ½. 68/1½
53/1¼ 58/½2½ 683 ,08 5¼ , 70/1½
70/15 % 70 2. 70/2 , 7080½ , 70/½15
70/½ %%, 74/4 , 74½¼ , 75½ , 7621½
750175 , 78/1½ % 78/½ 86/1¾ 87/17 %
87/2½ , 90½ . 908½ , 90 %½, 95 ½%
105/1 % 80/2¼ 80½5 , 80 , 80 %

80,50 , 80/55 , 90/0/ , 130/130/18
. FTräger in Logerlösgen :

NP 22 , NP 26 , NP 28 .

Monlereisen , 12 14 mlang ,
ſlinsgesam9 58 t) 12, 18 nm .

linsgesamt 130 t) 15, 18, 19, 20 mm
20 mm sechskant .

Dletsche & Rosbac

80/½½ %, 80// , 80/ , 80/½¼ „
Winkelelsen in lagerläingen :

35/35/5 , 40/0/ , 60/30 , 80 40 mm

Np 8, NP 10, NP 16, NP 18, Np 20,

8 fd . Stahl , alte kärten 4 6m1g
( insgesamt 200 t) 35 , 38 , 40 , 45 , 50 ,
65 , 70 , 75 , 80, 85 , 90 , 95 , 100 mm g .

Shromnickalstahl , . 8 m lang ,

Mannheimer Eisen - und Stahllager
Mannheim

Fernsprecher Nr . 6938 , 4499 und 6193 . Drahtanschrift : Elsenstahl .

838
Maschinen - Sonderstahl 5

50,/0 kg Festigk, 18—204% Pehnung ,
35/8 mm .

[ S . N. Schmledeknüppei ,
60 ( 70 „ g Eestigkeit , 130/130 , 140 . 140 ,
170/170 , 150/135 mm .

Shberstant
2, 3, 4. 5, 0, 7, 9, 11, 12, 13, 15, 17 mm

Compelmlerte JTransmisslons -
Welten , 40 . 45 . 50 mm G.

5

Biankgezegenes Sechskant⸗
maeriat , 0,5 , 11, 13, 16, 18 , 19,
20 , 21 , 23 , 24 , 25 , 26 , 33 , 30 , 38 mmsechskant .

„ Slankgezogenes Rundmaterial
5 2, 37 , 5,2 , 6, 18 mm G.
„ Slankgezegenes Vierkent -
15 mater al , 7½, 9/ , 15/15 , 17/17 mm

Blenkgezogenes Flachschweiß .
Sisen 10 13, 20/ %7, 24,20 , 25/20 ,
50/½9 , 74½/25.

Verzinkte Bleche : 2 m, 0,875 ,
0,87 , 0,7 mm .

Feuerverz nkte Bleche , diverse
Srögen 2½ , 3, 3½ , 4, 3, 6, 7 mm .

„ Elektroiytisen ve zinktæ Bleche 1 55 12 m, 0,5 , 0,56 mm . 5

„ Verbleite 8. NM. Stahlbleche
: 2 m, 2 mm .

„ Sasrönren mit Gewinde und
Muffen ( normale Längen ) schwarz :8
5155 18 157 722 775 1, 1½ , 17 , 2. 22l .72
verzinkt : ½, %7, J , 1, 1½ 1½ , 2˙ .„

Ausschußgastänren in normaſen85
Längen = ca . 8000 kg 1/8 —2 “ steig .

„ Kabelschutzelisen , div . Größen .
Schlenen . tiöhe 105 u. 110 mm, I0 mig.

5 MHütten - Rohzink
4

„ Hüttenaluminlum 98/09 % ig in
Blöckchen .ts einn , 30 % ig = 500 kg . 35 % ig .

Bancazinn in Originalblöckchen .
Weichblel umgeschmolzen .
ferro - Sil,clum , ca . 45 % ig ,

55 Wagenladungen .
Nochofen - Ferre - Sinlelum, 10 bis

14 0 ig , einige Wagenladungen .
Ferro - angan ( hochprozentig )

einige Wagenladungen .
Pnosphor - Kupfe - , 10 % ig.
Bauxit — Magnetkies

Maanesit
Sraft ( elektrisch hergestellt , zur

Fabrikation von Trockenelemenien,
Packungen usw ) .

Kunst waflt ( für Schmier - u. Gießerei -
zwecke ) .

einige

h, Kommandit - Oesellschaft

Tägliche Verladungen . Frachten auf

Verdoppelte Frachtersparnis
gegenüber der eingetretenen Bahnfrachterhöhung .

Verkürzte Reisedauer und erhöhte Sicherheit
bietet die Benutzung der regelmäßig nach allen Richlungen verkehrenden

Sammelwagen

MANNHEIMER LAOGERHHAUS - GESELLSCHAFT
MANNHEIM - LUDWIGSHAFEN 8¹²

der

Anfrage . Versicherung gegen jede Gefahr .

Spezial - Fabrikat

Rolladen d

Stierlen
Fernsprecher 2002 und 2772 .

in allen Ausführungen 834

& Bermann , Inlannhleim

ion

lousien LalEun
1 und 1,5 Umm. 4000 m
preisw . abzugeb . 4011

f. H. Person . Käfertal
Mannheimerstr . 66

Telephon 4867

Aeaalldetten daragen .
Kinderbetten , Polſter an

Augartenstr . 33 .

RE AAIUREN Jederm Katalog fr. Eiſen⸗
möbelfabrik . Suhl i. Th.

LER -
Lasfkraffw - wagen

KUurzfrisfig lieferber 950

BADEN Lichtenmaler Allee 6

—
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8 ee Lünmitünnnetreneccnemnnmeilmmele
Mir suchen einige tüchtige Zu verkaufen :

I1 Drehstrom - Motor , 1,5 Ps8,
110 %20 Volt , 1400 Touren , Schleifringanker ,
neu , Kupferwicklung , Farikat Ssw , mit
AA Mk 3900 . —

Hiesige Aktiengesellschaft sucht zum mög⸗
lichst sofortigen Eintritt en

in Mannheim —7 - Zimmerwohuung
parterre oder 1. Stock gegen ſchöne S- Zimmer⸗

Weibiche Jünelbwätte Aeeeteeetſgdtgtteuttdie durch mehrjährige Tätigkeit er⸗ 1 Sleichstrom - Motor. 2 PS, 220 wohnung 3. Stock ? B9689worbene große Gewandtheit in Kurz⸗ E Volt , 1400 Touren , wie neu , Kupferwick⸗ Angebote unter E. Z. 38 an die Geſchäftsſtelle .Her 2 und Maſchinenſchrift beſitzen und die S lung , Fabrikat Glaſer von Praun , mit 7F757 . .
8 möglichſt bald eintreten können . Anlaſſer Mk. 4200 . —dlie nach kurzer Einarbeitung zur Ausfuhrung Bezahlung erfolgt nach den Be⸗ 1* Weitere Motore zu ſehr günſtigenkaufmännischer und industrieller Revisionen ſtimmungen des Tarifvertrags . 8 Preiſen auf geſl . Anfrage . 5876

befähiet sind . Gute Allgemeinbildung , grund - Bewerbungen mit lurzem Lebens⸗ wbob flemmerich , elektrdtachn. Install . -Geschtt S Mannhelm - TssenN liche kaufmännische Erfahrungen , unbedingte lauf und Zeugnisabſchriften erbilten E Senshelm ( Bergstr . ) . 4Bilanzsicherheit Bedingung ebote mit wir unter Angabe des Zeitpunktes 8 r , e5 8 9
F enee eeee eee eeeee nung hier gegen eine neue Vier⸗näheren Angaben über bisher . Tätigkeit ,

Gehaltswunsche und fruhesten Eintrittstermin
sowie Lichtbild unter T. D. 154 an die Geschäfts -
stelle erbeten . 5890

zu dem früheſtens der Eintritt er⸗
folgen könnte , an Ea

Diinler-Facteren-Gazelgchatt
Stüffgart - Untertürkhelm .

Wir suchen zum 1. juni

Stenotppistin
( Aufängerin )

Zimmerwohnung in Eſſen ?

Näheres unter S. Z. 180 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds. Blattes . 5858

1000 Stück
Ackklsien

mit Beſchlag ca. 45 * 45 N 45 abzugeben . Angeb.
unt S. E. 130 an die Geſchäftsſtelle ds. Bl. 5788

Straghenzugmaschine
mit Ventilſteuerung , ſehr gut erhalten ,
Syſtem Lanz , verkauft ſofort

N

Tac. aeeh
für Maſchinen und Geräte geſucht .
( Eiwa 20 qm) Angebote erbeien unt .
S. D. 129 à die Geſchäftsſt . 5784

4

Inseraten -
Jerireler
( auch Damen )

für vornehme bewährte

Leistungsfähiger Gesangverein
mitte der Stadt

Sueht küchtigen Dirigenten ,
Angebote mit Gehaltsangabe an Herrn Rarl

Wolf . T 5 . 10 . erbeten . B9887

SSeee

*

Sn ee eeeeeeeeeeeeee

Suche ſofort oder ſpäter beſtbewährten ,
gebildeten Fachmann mit la⸗Reſerenzen

JfReklame -Neuheit
gegen guten Verdienſt

Solche , welche einige Kenntniſſe in
Stenographle und Maſchinenſchreiben
beſitzen , erhalten den Vorzug . — Gefl .

J . Max Meinig
hemaltz —Kappel . B9858

Wohnungstausen 8
Schöne Wohnun

2 Zimmer und Küche in

Intellig . Fräul . , Mitte
30er , mit eigener Exiſtenz ,

kath , bietet einem Herrn
ö eſucht . Gefl . Zuſchriften Angebote mit Gehaltsanſprüchen unter 8 i ͤ 85von ardtant eſe lt ＋. K. 1sl an die Oeſchaltsſtele dieles

F
ſe L Baat nene medee ſeiche2 Zin uNige beendet .

80
E. E .40 d. Geſchäftsſtelle Blattes erbete . ½ : 5368 1 f0 1 * in Mannheim zuf einzuheiraten .Sichere Existen f Recn Nieber lofache ergröß ung. zu

amen leke
tauſchen geſucht . Neckar

Tüchtig. Kauf b
4. ee r. Rechenschieber erung. z 0 „ Tüchtig . Kaufmann be⸗eeeer d. Iberdeanlen e ee See e r e5 nd⸗ ne

eee Storohschnabel onntag von 11— 1 Swoboda. 3993 5 —. 1. I. ſchriften u. C. U so an d.ur Südweſtdeutſchtand . möglichſt mit Do⸗ eſchale m menig Kaftal zuged , Franeen
Dreher , Kirchenſtr . 5, Geſchäftsſt freundl erbet.nee Neadeherg 5 eean , aadier e Ce . pinte dae Sbes feſbschlenen u. irkel 4. Stock techs 3993 Labteso .Mönl. Anwer 2bei entiſprechendem Einkommen .

Diskretion zugeſichert .

Hoffinanzrat Mügge

Berlin 113, Abt . 34. 2745

Maugungspfegefin
Kochen 2u eflernen .
Hilft in allen Küchenar⸗
beiten mit , ohne gegen⸗

daſelbſt auch
Schones wð. Kinderbett
m Matratze u. Kinderſtuhl
zu verkaufen . 438984

clelbmascne
Ideal B und Kopler -

Helbeöpitrer -Haneig
3591

6 . 9 . parterre .
zu verkaufen .

4

in
gul. Hauſe von anſtänd .

Frdal . f ſof od. ſpät . geſ .
Zu ſchrift. u. E. N. 28. a.

d. Geſchäftsſtelle . 53940

Vlele verm . Damen w.
ſich bald glückl zu verheir .
Herr . wenn a. ohne Verm .55

iti
g. 755 —— — — cerhalt . ſof. Auskunft durch

Snezlal - Direktor der Deutschen dler Ffaulein ſeitige Vergütung . Hote Aheinpackſir 4, 3. St . I maschine , neu, zu⸗] ! 262 oder Privalpenſion . Kalff - gesuche . E Unlon Berlin Poſtamts7.
„

das ſchon bei Säuglingen ] Angeh . u. B. X. 58 an ſammen zu verk. 4018 Tausche
9351

Berlin W357 , Potsdamerstr . 88a .

CCC

Eiscn ung Stahl
Präziſionszieherei Weſtfalens ſucht gut eingeführten

Verireier
kür Baden, Rheinpfalz und Hlessen . mit Familienanſchl geſ. Reusheim . G1 Hemd ˖ 57 5 u verkaufen . 23971 Hemden preiswert abzu⸗ Geſchäftsſtelle . 4030Wohnſitz : Karlsruhe , Frankſurt oder Mannheim Gerhunde Wten Met 2 Abendeme 86, 3 St geben . Zu erſe . 74017 auch gebr . etwa . 10 m vernichtet verblüffendVerückſichtigt werden nur Bewerber mit nachweis⸗

ſofort . Bild u Gehalls⸗ Hetel 8 Anzuſehen von —6 Uhr M 7. 22 bei Rleser . hoch, 0,90 m breit , 0,45 2 52baren Erfolgen . Angevote unter T. B. 152 .an die
anſ rüche b en an Ffrau * wochentags Schreibtisch mit m tlef 3665 Büroräume 7Geſchäftsſtelle dieſes Blattes . 5874 Mesin Freiburg l. B Neckartal , gutes Geſchäft , 5 uffa

85 46 . pecgeuſen Lnge ne Elin - Schldfer -Boft eilernerFwasentiseh ZUl Kaufen gesloht . zudammenbängend . —8enesssessssassesesesese Stadtſtraße 1. ! 7 K 9 die Geichäſtsſt 4
˖. 1Lan die Geichäftsſt. Niltt . - Schnürschuhe Rund . Gartentisch m Zentrum der

15 art . gerachrgs.Gesucht neSesuec UMwmermädchen Etagenhaus für ger d. berg eenenen8cdg ] e bee eg. , len uun g. J5 .1 5 — . E. N.sucht Stelle in für 17jährigen bill. z. verk
8 6, 3, III . , Settenbau

für grossen Betrieb
8 Holel oder Sangtorlum 4c4 AIimmer ,Bad. Hilb , Lorzingſtraße 40. Herren - Zimmer2bl

auch auswärts . 4027 Speisekammer in parterre . 8060
10f8 Angeb . u. P. L. 46 an Shhimpseiktaße zu verk . 1b. Welge Aindorgtlelel Geldverkehr . Ein Stockschirmdie Geſchäftsſtelle . Angeb . unt E. G. 42 an 6 * r . 34 zu verkaufen . dec ] Angeb . unt f P. 41 a. eneen ee Sonniag , 2 Mal auf

2
die Geſchäftsſtelle . 4009 Seckenheimerſtr . 59,4 St.! des elddorlehen v. 100 M9 4

abzugeben B9679
— enbelmwerſtr . 5 S1. d. Geſcaältsſtele d. Sl 9 an Ratenrückz diskr d. dem Rennplaß Mitglie⸗t Ul Gut erhaltener

51 5
. ] dertribüne verloren . Der0 echtold , Preiswerte neue Berger . C4.5. Nur 27 88gewissenhafter , zuverlässigerArbeiter

mit Sprachſcenninissen .
Angebote unter T. C. 153 an die

Geschäftsstelle ds . Blattes . 3888

8020 Schrgssssrdessssesses

Leichtverkäuflicher Artikel für

Geschäfte mit Kistenversand !
Tüchtige in den einſchlägigen Geſchäften gut Pflegerin oller

eingeführte

Vertreter
eſucht . Gefl . Angebote unter F . O. 98 an Ala - handlung .

uasenstein & Vogler . Pforzheim .

war , in gute Stellung ge⸗
die Geſchäftsſtelle d Bl .

ſucht. Vorſtellung zwiſchen Erkaufe

Landhaus mit Garten .
Parierre : 4 Zimm , Küche ,
Diele ꝛc. 1. Stock: 4 Zimm.
Küche ꝛc. Preis 72 Mille ,
Anzahlung 37 Mille zu
verkaufen . Parterre wird
ſpät . 1. 10. 1920 frei .
Wolff. Noos Co. , 8. m. b. f.

geſucht . Zu melden 4014
X I . 2 . 2 Treppen .

Geb . Dame , die ſelb⸗
ſtändig arbeitet , als

Stütze

für Kaffeeküche geſucht .
Holl . Kakaostube

P 6. 20. 3787
Suche für ſoſort ein

Madchen
für Alles , bei hohem Lohn
und reichlicher Koſt. 40⁰

Näheres 5, 1, Laden .

iotkagtnwagen
zweirädr . zu 760 M. zu
verkaufen. 4021

Haag , Cannabichſtr . 11.

Stoife Roſle Tragtr
IMektransportwagen

Fadethandwagen
zu verkaufen . 9611

Stockhornſtraße 13.
Wenl
geur Hönaestauher

1P Art . ⸗Stiefel , Gr . 44,
Wringmaſch . bill . z. verk.

Augartenstr . 67, IV . ,

Haushälterin
für einzelne Dame geſucht .
Gute Verſorgung und Be⸗

24012
Näh . in der Geſchäftsſt

ſchwarz ,

TKachenschrank
1 goldene Herrenuhr

og- Apht
195“18, ◻ Form , doppeit
ausziehb . m. gutem Vuſch⸗
Obj. und Irisblende , drei
dopp . Kaſſetten u. Stativ

Parkring 2. 2. St . Its .

Tlausporabl. Bachofen
kiaeme geftstellen
2 Schwarze Anznge
zu verkaufen . 4006
Mannhelm - Kafertal

Gewerbeſtraße 3.

Dianino
vorzügl . Ton ,

ſehr gut erhalten , zu ver⸗
kaufen geg . Höchſtgebot

Zu erfr . P 3 , 14 ,
Poth . 4001

P
*22

ee e

Das Werk wendet ſich nicht nur
7 Dritte ,

che Erneuerung . Deutſche Republik.
—Volksvertretung . — Geſetzgebung, Schul⸗
weſen, Waiſg Kunſt und Sozial⸗

RRRrrrrrrrrr yddd/ /

9

In 4 Bänden gehunden .
51,85 Mark, i
je 55 Mark, in

Dritte Auflage erſcheint demnächſt !

an Berufspolitiker , ſondern an jeben Zeitungs
änzlich umgearbeitete Auflage ,

in Halbleder je 72 Mark.
anzleinen je

Angeb . unt . E. H. 43
an die Geſchäftsſtelle .

Zu verkaufen :

densw . , mittl . Figur für
M 2503z verk . C. Eckrich ,
Lortzingſtr . 22. Il. v. 10 —12

Nodemer Seigenwaptel
( neu, Größe 44) , ſowie
2 Herren - Anzüge , ein
Ueberzieher und Macco -

Lanostz

Quad . B , C. D, E, I , M.
N, O. P, zu tauſchen od.
frei zu kaufen .

Beſitzer⸗Angebote ſoſort
erwünſcht unt . S. X. 148
an die Geſchäftsſt d. Bl.

falen. Jdaut

Auzüge
von 285 bis 900 Mark
zu verkaufen ab nach⸗
mittags 4 Uhr . 3703

Näheres Lulsen -
ring 44 beim Portier .

fi Leuer dleg, Aazug
ür mittlere Größe

1 fagt Neuer ehroch⸗
Azug für mittl . Größe

preisw . abzugeb .

Preis von 2

4008 Parkring 8 .

eraus
eh.

and 1 und 2 in Halbleinen je 46,20
Die Wände 8 und 4 werden

65 Mark, in Halbleder je a

faſt

Sportanzug
od. Offz . - Reithose

15
kaufen geſucht . Gr .

„73 m. Angeb unt B. V.
31 an die Geſch . B9686a

Ein jung . etwa

einjähriger

Boler
zu kaufen gesucht .
Bedingung : zimmerrein .

Angebote u. S. S. 143
an die Geſchäſtsſtelle ds.
Blaites erbeten . 3731

R. Dr. Fr

Mark,

einen teurer .4235dle Bände 8

Let, der ſich für Politik
ſeben von Dr. Gerharb Aunf

in Ganzleinen je
in Halbleinen unverbindlich

meine maderue

4 Unmer-Noknung

Duffing . 24007

tlreng reell .

d. 200Damen r. Sn .7 1 und 3 Uhr . B9688
2 NFabrik und Grosshandlung f Sel Eiebeapreße . e bäansserab biutg zu gebraucht . 2tünger gatn Seed ngnben vi J8l . en ae pfeg den geder elekirotechulſchen Brauche ſucht einen am hie⸗ Hesucht aden 1 7 0 9

d. M. Bförtner, Berüns . W.e g B g Haus . fnJ g de Eisschrank . 2e J - MntrAbnmenden Kundſchaft hervorragend eingeführten bedürftiger Dame ( Reſſe ) Einfahrt 50 3 2
—8145 55Ach f Klihzu dler gesig - Fensder , 4gat ergaltener Auszieh - bmeht , evtl . Aussab . im Zentrum der Stadt , Heicaten cller StünssgTräulein net Über 8 0% remierendſu Motor für Motorrad ſch , 28“1 m, faſt neuer lung . E80

darf auch Laden dabei g %FOVIiSlons r 70 Or zu verkaufen . Angeb . u. zu verkaufen . 3035 Spiegel mit Facetteglas . Ausf . Angebote an fein . Für ſofort o. ſpäter . Derm ee 16.9u fröhere pfle gein R C. 103 a . d Geschäftsst . Friedrichsfeld , Zu beſichtigen vormitt Carl Baier Angeb .u. S. V. 149 an die 4 2* Ang . u. E. E. 15 an die Geſchäftsſtelle ds. Bl .
0 3¹ 10 3589 Bahnhofſtraße 20. Bad Geſchäftsſtelle ds Bl. 1e Zimmerarbeit über⸗ 5 eun orſthaus . N

ntertlenreemeuhmmnemmnennunnemtumbennünnwem , nimrit . 43869
Manneim . KI Zvier Rich Wagnerſtr . 21, II . Möpliertes Zimmer＋

. Wamer , 6 1, 10fi ] Cekhaus
miat deWereer Kauksesuech e geunge mgenete . Senaterende1 al8 Ort-VersicherII Vorzuſt vorm b. 11 Uhr. Geſchäftsbaus zu verkauf . Fabrikat, Heyl, faſt neu . 1 elegantes Zweiſitzer Landhads mit mn unter P B. 37 an die abet , e

2 14 Angebote unt E. H. 18 ſoſort zu verk . 3983 Garten auswärts geg bar . Geſchäſtsſtelle 3997
ſämtlich Fächern elnſchAlte Gesellschatt beabsichtigt Bezuiks -

5
an die Geſchäftsſt . 024

ſchrift. unterE W 32 Daudelbootf Is Roſenbaum , Gwinner⸗ L 2Z1 höh 005 1 111verwalſung für , Baden Württemderg Julchriſt unler
0 ſtraße 24, Frankfurt . M eeres Eimmer wdere, mathema 18883zür. Baden.

5 die Geſchäftsſt . bs Bl. Wert ca. Mk. 3500 — „ M . zivil Preis . 3986
und 1 75 mit Sitz in Mannheim 57 2 Bensheim !

— 155 Kleid Anzuſehen Montag abend E176 a Angebote unt W X. 33urichten . 174 5 1 2 türig . eider - 25 ngeb . uUnt. 8. V. 146 ie Geſchäftsſt . d.Falente a an penbslen dem au diben Ciesen un Böglü Mohnlage ! ] ebra l8f etnde a ene . d. Gelchälisfelle d. SI zr eeee eeU * 2373ꝰ⸗2ꝛn: : : ⁊ ⁊ . — 1 9C bacne Vegkrennnede iefgsteie . most grlen genn , iesee err N2 5 0 8 E ar agnerſtr . 4, pt. 10 . eziehbar . l. tt . ei lt . — 5eee e een
Tüsecht. Madonen] Sre 5 Seene fee Beeen, dger m, Mand. gt ,b8be wöbl . Timmer . JaeeRun 18

— mune Ber aen Tuc f. Mäde en ] Vor . und Rückgarten . 141 2 bettstell ＋ 25 Süche mein ſchönes
N N Verhältn find. Auf⸗8 X

55 1 uht er 7 Sfür Küche u. Hausarbeit ] Preis 160 Mille , Anzahl . 1415 Roſt 20 Kell wagen m. Fe Angebote unter F. 5 44nahme ſowie Auskunft in125 in
1 8von enee un ner bor ppfon geſächt Ifnelt . Beseinbor . , Ju Berkanfen . 14 — billig zu verk . 4016 Leschätts- l . Wohnbane an die Geſchäftsſt 4019 diesbezügl Angelegenheit8. N 1 5 50 Smädchen vorhanden . 4020

Geschirrbrett Feudenheim
vorzügliche Lage Heidoel⸗ Wer tauscht 5 Frau 12 2 Heb! )FBremen . ene

& Paatmann ET Be . Volt, Hoe90 005 Anzuſehen von —6 Uhr bergs gegen 9 ee gegen die Geſchäſteſtell 89980Ae nnnennenhe nlnmnemmeumnlss] Drades und feſßges
rbeten . 6 gr. Zim ! 7

Asdenen — Sgehnerege 17 „ Fren & k ni daden
, Sig „ „ Ein Schnauzer

für Küche und Haushalt Bergstrazße ! 4 Stock links . mit Weſte , faſt neu , Frie⸗ in Mannheim und zwar Schriftl . Ang . an Ehr . zugelaufen . 4081
6 . 2 . 2. Stock

Möbl. Zimmer
mögl mit Penſion von
ig. Ausl . ( Kaufmann ) zu
mieten geſucht . Angebote
unter F. M. 47 an die

an die Geſchäftsſtelle .

M. 20 —28,000 . —sofort
aut Il. Hypothek auszul .
Ang .u. I. . 156 à. Gesch ' st .

3750

Heirat , 5
Direkte Auftr . v. mehr .

100 heiratsl . Damen m
Verm . v. —200000 M.
Herren , a o. Verm ,d. raſch
u. reich heir w. erh . koſtenl
Ausk L Schleſinger ,Ber⸗
lin , Waßmannſtr .29 Sog

Roellste Ehevermſcüungi
Ca. ) 200 Damen ſuch. Hert.
jeden Standes . Sof . An⸗
bahnung . Koſtenl . Ausk .b.
Goldſtein , Berlin WIS . 84

2

utz,
e.

Band 1Grundlagen der igte o. Prof . d. 5Inhalt. Polttik — Staafforinen rolzheimer de Geor deuinet J, 8. Prof . d. K. Or . Wiar00 Oeh . Reg.⸗R. o. Nrof. Dr. Franz v . EisgtJ, Aderen lt. A50und Aufgaben des Stagtes . — Staatliche 7 d Prof . d. N. Or. Beorg v. Schauz , 9. Prof , d. Nattonalök . Dr. Engen Schiffer , Wirkl. Geßh. . , uchhandlung Kar! Block, Berlin:dar eh — eede Harſ, Berwaltung B. Dr. Abolf Wach , Wirkl. Weh. . , 6. Prof . d . R. — Im ganzen 170 Vearbeiter . erUnd 2 — Parlamentariemus . So urteilt dag Verliner Tageblatt : „ Wer ſeine pollitiſche Allgemeinbildung vertiefen , ſein kritiſches in dalblelt 2 15 15
e

1— N.Band i Der Welkkeleg . Urteit ſolide begründen , ſich üder beſtiminke Fragen um 1 — und erſchößſend ünterkichten wil , 2 Gan Band — 1
5750 NSeine Vorgeſchichte und ſeine politiſchen dem iſt in dem Handbuch der Politik das beſte Hilfsmittel geboten. — Es verblent , ein geradezu voll⸗ Haldled *5 4 Band 25 2 72 Mari885K

— Band IIl : Die politi⸗ kommenes politiſches Aufklärungswerk genannt zu werden, auf das das deutſche Volk mit Stolz blicken kann. “ 7 8 Ten ne

intereſſiert !
gau , Beſtellſchein . ,

einſchl. Teuerungszuſchl . Erſuche um Zu⸗
ſendüng aller Wendt enelle nach Er ·
ſcheinen, der Bände 8 und 4 zum

77052

ehrliche Finder wird ge⸗
beten , denſelben geg. guͤte
Belohnung F1 , 10 Lad .
abzugeben . B9665

Schlüssefbund
von der Poſt bis F 7
verloren . 4024

Abzugeben gegen Be⸗
lohnung F 7 . 17 .

Verloren

ib . Pandasche
am 1. Mai nachm . auf
dem Weg vom Stern
nach Neckarau . Gegen
gute Selohnung abzugeb .
dei Else Wanner .
JAa , 1 . part . 9693

40

e

eeeee

7Name und
Standz

giene .— Band In: Der wirtſchaft⸗ d 1 erſcheintd ichtlich Mitt il , Vand 2 5 5
lalkeden Ladenpreiſe . Des BetragFFEFFECCCCCCCCCCCTCV % %%%06 %“ da eeeenFaallchan — Stuen deis * feuee 7 weiteren feweils nach Erſcheinen auf Wun auch gegen monatliche Teilzahlungen von M. — Nich 12877 Erfakangs⸗— —j — oder Mark für die Halblederausgabe . Ausfüßrlichen Proſpeik Ne, id auf Wunſch fr - aka . —5 en . 8 5

888825 8 1
K t. zrre Karl Block , Buchhandlung , Berlin 8w 68 , . en ger

r .
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* Ea⁰

NationnLTheater . —
5

Y
Sonntag . den 9. Mai1920 .

0 2 0 PHIINARMONIs ( eRER VEREIN .dange

Schme, Hellüdde Gäberae) Holtspari, MamnbeinAußer Miete

Dienstag , 18 . Mai . abends 7 Uhr , MusensanlDer junge Schiller
IV . KONZERTLeitung : Fritz Wendhauſen Geschäftsstelle C 3 , 21/22 . Fernsprecher 6045 Das Orchester des Nationaltheaters

Einleiten deWorte : Dr . Norbert Einſtein K⸗— — — — — — ————
Dixigent: Solist:nine Genenlschatt hel Dalberg Montag , 10 . Mal , abends guhr , im großen Saale der Harmonie 02,6 Franz b . föösslin Hieinrich Schlusnus

nfang 11¼ Uhr. 36 Ende 1 Uhr . 1
Lübeck Staatsoper , Berlin . GBariton) .

Sonntag . den 9. Mai 1920. 5

5 Symphonie - dur . Schubert , Arien „ Hans Heiling “ und „ Masken -
43. Vorſtellung in Miete , Abteilung D E en 5 kanenver amm Ung. ball “ mu Orchester ; Variationen und Fuge über ein Tuema von

Beethoven , Reget .Carmen Rednerin : Frau Anna Hübner aus Darmſtadt . karten zu IIk . 10 . —, —. . —, 2 —del Hechel , Fieſtfer , MannhesterAuſeng 9t Uhr. Hobe Prelſe Ende 10 Ubr Thema : Die ethiſche und politiſche Bedeutung der Frau . 4

Neues Theater 15 fosengarten Eintritt frei . Eintritt frei .
Sountag . den 9. Mal 1920.

—Willi ' s Frau
Anfang 7½ Uhr. 89 Ende nach 9½ Uhr .

7
Nosgesal

Am 12. u . 14 . Mai , abends 7½ Uhr

Neues Programm

Interessengemeinschaft

Nalllucde Ciutdad. Pilide Bint
Mannheim Ludwigshafen a . ; . . .

gegründet 1870 gegründet 1883

Aktienkapital IIk. 95,000,000 Abtienkapita Mk. 50. 000,000
Reserven Mkk. 10 , 800, 000Reserven Mlk . 18 , 500 , 000

Zweigniederlassungen : 828

Mittwoch ,12. Mai, abends g Uhr im großen Saale der Harmonie b2.ö6

geffenklicher Vorlrag .
Redner : Herr Dr . Seitz , ehemaliger Gouverneur von

Kamerun u . Deutſch⸗Südweſtafrika , Vorſitzender
der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft .

Thema : Die Bedeutung der Kolonialwirtſchaft für Deutſch⸗
An

l ee denteragiet a , gfee ,anhe DPE Eintritt für Mitglieder frei , für Nichtmitglieder . — Mk . D 7
Abtenan derschimperstrasse 2 . Bnante Maunheln , 5 4 J0e 90

Besorgung aller bankgeschäftlichen Transaktionen .
DrBv — . — —' ' ßrßrß ——————

ſunte
derHaut- Harn- Blasenleiden ,Istilut der Geschlechtskrankheiten

nach streng wissenschaftl . spezialärz lichen Prinzipien . zuglefchauf Grundlage der modeinen Untersuchungs - und Behandlungs -methoden (u. a. hochliltrierte Intensiv Röntgentiefen- Bestrahlungder Drũsen ) . E40
Dr . med . J . Wetterer

Mannheim , O 2, 1, Spezialarzt für Haut - u. Harnkrankheiten

Alle auf nationalem und liberalem Boden ſtehenden Männer und
Frauen ſind herflichſt eingeladen 5886

Ziegler
Plastik und Tänze eigener Gestaltung
nach Chopin , Dvorak , Brahms , Henriques ,

Massenet , Strauss und Ganne
unter Mitwirkung des Nationaltheater -

Orchesters . E50

Leitung : Kapellmeister FELIX LEDERER .

Eintritiskarten : M 12 —, 10 —, . —, . —,
4 —53 . —i . Mannheimer Musikhaus P7, 14a. 1

eeeeeeeeee — —
— — 8

5 — — — Tel. 6737 Röntgen - Radium- Lichttherapie . Tel . 6747
—

25 N

Sprechstunden : Werktags —3 ( Dr. Wettere ) , —9 ( Oberarzt und
8 Hotel

U 9 1 1
Assistenzarzi ) . Sonn - und Peiertags —1 ( Oberarzi u. Ass. - Arzi ) .Ii ecok Ommeriahrplangnae E nser Sommeriahrp

4
S Inhaber : G . Werner . 3 Has Thwird am Sonntag , den 9 . Mai er . aufgenommen Böpuppen Faant . , mlasen . ,

14 —
5

werden angefertigt „ 3996 Frauenlelden Synphilis -1 Prima Küche und Getränke
8 und die Fahrten 2¹⁵ Berg 5844 Heinr . Lanzſtr . 3, 2 St . ( ohne Quecksiber . Behàndig . nach den

Freundliche Fremdenzimmer .

8 —— — ohne Einspritzung ) , neuest . wlssensch .11 S
3666

ab Köln 700, 100 %, 1200 , 30 schon am 8 . Mai ausgeführt ( [ ( e
105 An den Renmagen : 386³

8

1
f

Aufklärende Bioschüre No. Bc diskret8 usital Ibend Unteshaltung
—

„ ⁵ — — — — verschl . Mk . 2. 50 Nachnahme ) .
11

5 — 22
7 ö

( . Damen - Strohhüte ete uibbsegen ., Jpenfaäfnt Hr Hel . Hllarmter
15

Aeeſah deneene ſünſl — gaten Hzpochonden Pranklurt a. M. Beihmanustrage 36, gegen -

19 ae

in einer Stund über Frankfurter Hof. Tel . H. 6953 . EI5

U
werden in der Obercheinischen Hut - Umpresserel

vollständig gesund ! ragt n 11—. —7 Uhr . 8 Un
* schön und schnen wird tüchtigen Gechäftsleuten gegen Sicherhen 8

Slen 11—. —7 Uhr. Sonntags 11 —1 Uhr.10 Zahn - Atelier hach neuen formen umgenäft , umgepreht ngericter Labenbeſher werden benorug a ,
auch schwarz ge Arbt, gebote unter M. M. 1437 an Ala - Haasen - 5 3144

Herrenfilzhüte auf neu wieder hergeslellt oder stein & Vogler , Mannheim . E245 andsägen 5 Blätier13 2171 OS E gelärbt , Panamahüte gewasch . . eeeeeeeeeee — —
8

19
1 aus überbrachten Stoften — en gros — en detail — gelötet gerichtet

4
D tist 8 1 2 B itest Be 25 „Hatnen angefert ꝗt. 4990 Ziga rette 1 Bandagen hlefert billiget 3867

. entis reitestra inh . H. Abel, Huabri f5
Ladenbug . Annahme hier C 3, 10.

gege Hediche ia O. Werle . Mannheim , Böcksttabe 7,
15 Tel . 4907

7
— erstkl . OQuItätsmark n aus neuem ollen ' alischem Tab k. —

155

von
14 2 72 3 22

- So- t / ment: 5880
111 Anfertigung künstlicier Zähne

8 U N 1 f ö 89 5
1 5 . den . 2 * .

f gh 22 ben IBekan tmachun 21
9

20 Se. . — nden Mk. .25,
5 mit und ohne Gaumen⸗Platte . fonn 0 2 6 DT d 1 200 35 5 „ „ O. M. 6 5 2 der 20 90 fge Teuerungs . Unser
14

— 2 100 8. „ * 0. 55 2 lag . immt 2. Zt. in dortiger Gegend
1 Kronen - · und Brücken - Arbeiten

Habe etwa 5000 m . Martbrenn - 19 8% „ „ 3 11 1 N 1
8

in daln und Unsdel - Netell . ] ] g Sat aree b er e en e iee le e e11
L. jähri Fachtätigkeit 86n0

aufwärts , vorſährigen und diesſährigen 1000 St. sortlert Mk. 253. 30 vom Verlas G89 verkäufl . Objekte aller Art vor .
Anglährige Face SkKelt . rühlahrsein chlag franto Waggon weſt⸗ Preise elaschltessl . neuer Stꝛuer . Wimnelm Flarnet .

dendtzen d feze delegenhelt
1

Gen Arbei 1 P
2 fäliſchen Stationen abzugeben . Dringlichkeits⸗ Daa Sortiment ſst aue mehrach « „fitlich . versand Neustaudt Haardt 1

1
*

edleg . rbeit , reelle
beſcheinigungen ſind beizubringen . E50 b. Nchn . Jeller Vers ch idurt uuded zur Nu, ibes,ellg

Nagag ebe vergriffen Falls Sie lhr Hau - , Geschäft od.

17

Beriin 0 21. 7 t . Reslt lventeKäuſer5 Ka
Pflügner, tannovet - Waldhausen. M. Gutmann , Huzan

( — — — en kar, fteten ertenlen
11

— — wollen : einen still. tätig .Teithaber
7

Sbothekod . Darlehensuchen :
geben Sie un den fuftrug so -.Kriegs⸗Kra

erholen ſich raſch
bei regelm . täglichem
Genuß von

Dr . Hetkers Eiweiß Nahrung

lange man noch solch hohe Preise
erzielt u. lüssige Kapltalien
im Umlauf sind : wir bedienen Sie
diskret und kulant . EI175

„Uranialt - Gesellschaft G. m. b. H.
Nürnberg , Fürtherstr . 160.

dordbay gröft . Unternehm. di2s. Franche .

——————————— — —
Zur Frderung des bargeloloſen verkehrs

bitten wir Jahlungen auf unſer

— oſtſcheckkonto
— — Nr. 17590 Karlsruhe

Zuhuben in Schachteln zu . 5 —u. M. 10 —in

neuma Gicht — Jschias

Lönmungen , Nieren - , —
Chron . Leiden venlen Jie zich un das

- Jah .Ins Mut tar desundheftapllege
1, 1 Egon Winter C 1, 1
Glänzende ärziliche Zeugnisse

Hunderte begeisterte Dankschreiben
Heilkuren täglich von 9 bis 6 Uhr .

—
——

schwesterbedlenr 1g . 890
Ah ee eeee zu machen . . .

Oecker Ambs *kekltn - 5av. NMassage beschispllege , Spezialbel.
Bielefeld . 30. Mannheimer General Anzeiger.

5

Kurkarten für 12 Sitzungen Mk. 45. ä—
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